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Ihr Parkett-Spezialist im
Bergischen Land!

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Wir schleifen, ölen und versiegeln auch Dein Parkett!

 (0 21 91) 42 03 04
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr 
 Sa. 10.00 – 13.59 Uhr

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

teppich.parkett
partner

Elektroinstallationen 
Photovoltaikanlagen • Wallboxen
Wärmepumpen • Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Von Moritz Körschgen

Rund 1.500 Menschen protes-
tierten am Samstag gegen den 
vier- bis teilweise sechsspurigen 
Ausbau der L419 (Parkstraße). 
Eingeladen hatte das „Bündnis 
gegen den Ausbau der L419.“ 

Die friedlichen Demonstran-
ten bildeten einen Querschnitt 
der Gesellschaft: Junge Men-
schen und ältere Semester waren 
vertreten wie Familien mit ihren 
Kindern. Ebenso taten zahlreiche 
Hundebesitzer und Anwohner 
ihren Unmut über die Pläne des 
Landes NRW kund. 

Während die Demo auf der 
L419 unterwegs war, wurde die 

Straße zwischen der Kreuzung 
Staubenthaler Straße und Erb-
schlöer Straße gesperrt. Über die 
L419 bis neben das spätere Bau-
gebiet der Forensik gingen die 
Demonstranten. 

Unter anderem sprach der  
1. Vorsitzende des Ronsdorfer 
Verschönerungsvereins (RVV), 
Martin Schwefringhaus. Dem 
Verein gehören die an die Straße 
grenzenden Ronsdorfer Anlagen. 
Laut dem RVV müssten für den 
Ausbau 5,5 Hektar Wald gerodet 
werden, weshalb der Verein unter 
anderem gegen den Ausbau klagt.

Durch die Sperrung der L419 
kam es teilweise zu Staus in 
ganz Ronsdorf. „Böse Zungen“ 

meinten: Ein Vorgeschmack für 
die Ronsdorfer auf die Baupha-
se, aber auch die Zeit nach den 
Bauarbeiten. 

Neben dem Verlust von Grün-
flächen und dem aus ihrer Sicht 
mangelhaftem Lärmschutz (ent-
lang der Ronsdorfer Anlagen ist 
z.B. kein Lärmschutz vorgesehen) 
ist der Verkehr in Ronsdorf ein 
Argument der Ausbaugegner: Sie 
befürchten, dass der zusätzliche 
Verkehr, den das Land NRW für 
die L419 nach dem Ausbau prog-
nostiziert, sich nicht auf die neue 
Straße beschränken wird. Auch 
für die Ronsdorfer Innenstadt ge-
hen sie von längeren Wartezeiten 
und mehr Staus aus.

1.500 gegen den L419-Ausbau auf der Straße
Friedliche Demonstration am Samstag

Schäferhündin Lotti war eine der zahlreichen vierbeinigen Demonstranten. 
Viele Hundebesitzer fürchten um die Attraktivität der Ronsdorfer Anlagen.

Von der Bushaltestelle Parkstraße (Am Knöchel) zogen die Demonstranten los. Auf zahlreichen Schildern und Transparenten taten sie ihre Meinung kund.

Bis auf die Sprechchöre und die Musik der Demonstranten war es auf der L419 ohne den Verkehrslärm so still wie sonst nie.

L419-Ausbau und Verkehrswende – 
ein Widerspruch?

Im Hintergrund: Ein Teil der Baufläche für die Forensik an der Parkstraße.

In der Elias-Eller-Straße staute es sich während der Demo. Ein Vorgeschmack 
auf die Bauphase und die Zeit nach dem Ausbau der L419?
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · � 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Elberfeld  0202 / 269 20 20  Karlstr. 26
Ronsdorf   0202 / 46 10 00   Staasstr.  48

ernst-bestattungen.de

Ursula Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher
Beerdigungsangelegenheiten

Überführungen von und nach auswärts

B E E R D I G U N G S - FA C H G E S C H Ä F T  ·  S A R G L A G E R

seit 1905seit 1905

Beerdigungs-Fachgeschäft Kotthaus Lindenallee 4 42899 Remscheid Telefon 0 2191 / 5 30 93

Telefax 0 2191 / 5 17 93

Bank Stadtsparkasse Remscheid
IBAN DE41 3405 0000 0000 2096 76
BIC WELADEDRXXX

Remscheid-Lüttringhausen
Lindenallee 4

Tag

USt-IdNr.: DE 120814472 Kommanditgesellschaft:
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRA 18121

P. h. G.: O. K. Möbelhaus Verwaltungs-GmbH
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRB 11259

Geschäftsführer:
Ursula Heinrichsmeyer
Klaus Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Mittwoch, den 20.3.: 19 Uhr 
Aufmerken! Impulse in der Fas-
tenzeit. Sonntag, den 24.3.: 11 
Uhr Kinderwortgottesdienst: 
Jesus zieht in Jerusalem ein; 11 
Uhr Eucharistiefeier. Dienstag, 
den 26.3.: 9 Uhr Eucharistiefeier 
(UK). Die sonntäglichen Eucha-
ristiefeiern können ab 10.45 Uhr 
im Internet mitgehört werden: 
stjoseph.dd-dns.de:8000/live.ts 
oder stjoseph.dd-dns.de. 

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 24.3.: 10 Uhr Got-
tesdienst  mit diak. Gebet / mit 
Goldkonfirmation und Musik 
74 / Pfarrer Dr. Jochen Denker. 
www.reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 24.3.: 10 Uhr Got-
tesdienst im Diakoniezentrum 
Schenkstraße / Prädikanten-
anwärter Voigt; 11 Uhr Got-
tesdienst in der Lutherkirche 
/ Prädikantenanwärter Voigt. 
www.evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 24.3.: 10 Uhr Got-
tesdienst. www.feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 24.3.: 10.30 Uhr 
Gottesdienst in der Lichtenplat-
zer Kapelle / Präd. Grams. www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu den Got-
tesdiensten unter www.nak-
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Donnerstag, den 21.3.: 9 Uhr 
Eucharistiefeier. Sonntag, den 
24.3.: 9.30 Uhr Eucharistiefeier. 

Gottesdienste

Frau Anneliese Wegener, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollende-
ten 93. Lebensjahr, am 24. März 2024.

Frau Christel Scholz, Erbschlöer Stra-
ße, zum vollendeten 90. Lebensjahr, 
am 22. März 2024.

Wir gratulieren

Ärztliche Bereitschaftsdienste: 
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher 
Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge: 
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:
02 28 / 19 240

Suchttelefon:
0800 / 91 00 100

Apothekendienste
für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

20. bis 26. März:

Mittwoch, 20.3.:
Elch-Apotheke,
Ronsdorf, Erbschlöer Str. 14

Donnerstag, 21.3.: 
Einhorn-Apotheke,
Elberfeld, Weststr. 25

Freitag, 22.3.: 
Apotheke am Berg,
Elberfeld, Bergstr. 5–9

Samstag, 23.3.: 
Hirsch-Apotheke,
Ronsdorf, Marktstr. 22

Sonntag, 24.3.: 
Alpha-Apotheke,
Elberfeld, Hofaue 95

Montag, 25.3.: 
Park-Apotheke,
Elberfeld, Friedr.-Ebert-Str. 88–90
Dienstag, 26.3.: 
Falken-Apotheke, RS-
Lüttringhausen, Barmer Str. 17
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentr. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Di.+Fr. 11–13 Uhr und 
nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Liebevoll gestaltete 
Trauerfloristik

Liebevoll gestaltete 
TrauerfloristikBlumen

naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 
Bestehen Sie auf unserer Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Die Ronsdorfer Wochenschau er-
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Offenes Singen zur 
Passionszeit
Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Ronsdorf lädt am 
Samstag, 23. März, um 16 
Uhr zu einem Off enen Sin-
gen zur Passions- und Os-
terzeit ein. Es soll ein Bo-
gen gespannt werden von 
den tiefgehenden Passions-
liedern bis zur Fröhlich-
keit der Osterzeit. Auf dem 
Programm stehen Lieder 
wie „Holz auf Jesu Schul-
ter“, aber auch „Der schöne 
Ostertag“.

DT: Jahreshaupt-
versammlung 
Am Freitag, 22. März, fi n-
det um 19 Uhr in der Turn-
halle, Scheidtstraße 51, die 
Jahreshauptversammlung 
der DT Ronsdorf statt. Auf 
der Tagesordnung stehen 
unter anderem die Neu-
wahl des Vorstands, der 
Haushaltsplan und die 
Jahresplanung für 2024.

JugendZupf-
Orchester NRW
Das JugendZupfOrchester 
NRW ist am Mittwoch, 27. 
März, um 17.30 Uhr zu 
Gast in der Lutherkirche. 
Das Programm trägt den 
Titel „Fantasia“. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden wer-
den für die Evangelische 
Gemeinde erbeten.

Kurz und Knapp

Marija Schmitz
1944 - 2024

Beim Abschied von meiner geliebten Ehefrau, 
unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter 
und liebevollen Oma durften wir erfahren, 
wieviel Mitgefühl und Zuneigung uns zuteil 
wurde. Die tröstenden Worte und Briefe, 
Blumen und Kränze waren uns Zeichen der 
liebevollen Anteilnahme und Verbundenheit.

Wir sagen unseren herzlichen Dank.

Reinhold
Claudia und Thomas
Kim und Jill

Wuppertal, im März 2024

der Notärztin, Frau Dr. Schalk, für die lieben und hilfreichen Worte,
Blumen Schnitzler und Team für die wunderschönen Blumengestecke und Kränze,
Physiotherapie Heike Schöne, 
dem Pflegedienst Neuhaus für die liebevolle Pflege,
der Pfarrerin Frau Slupina-Beck für die schöne Ansprache,
Ernst Bestattungen für die gesamte Organisation.

Ein besonderer Dank gilt

Osterferienprogramm „Natur“ 
Die Natur-Schule Grund hat 
ihr Osterferienprogramm „Na-
tur“ für Kinder im Grundschul-
alter (bis ca. 12 Jahre) veröf-
fentlicht. Angeboten wird am 
Samstag, 23. März, als Fami-
lienangebot die Nachtwan-
derung „die Geheimnisse der 
Nacht kennenlernen“. Kinder 
können zudem den Frühling 

entdecken, Tiere im Teich ken-
nenlernen, zu Ostern backen, 
das pralle Leben suchen, die 
Natur mit allen Sinnen erleben 
und Tiere im und am Bach er-
kunden. 

Nähere Informationen u.a. zu 
Inhalten, Kosten und Anmel-
defristen für die Angebote un-
ter neu.natur-schule-grund.de.

Der Theaterprojektkurs der Q2 
der Erich-Fried-Gesamtschule 
präsentiert seine Version des 
Stücks „Die Physiker“, eine Ko-
mödie in zwei Akten von Dür-
renmatt. 

Das Stück ist zu sehen am 
Donnerstag, 21.  März, um 
19 in der Aula der EFG. Der 

Eintritt ist frei, eine Spende 
für die Schultheaterarbeit er-
wünscht.

Es geht um die „Verantwor-
tung der Wissenschaft – Was 
tut man, wenn man eine Er-
findung gemacht hat, die die 
Welt zerstören könnte? Viel 
Geld damit verdienen oder 

Verantwortung übernehmen, 
einfach den Mund halten und 
sie verstecken? Auf jeden Fall 
muss ein Plan her“, so die Ver-
anstalter.

Friedrich Dürrenmatt er-
kannte die Unplanbarkeit des 
Zufalls, der die Planer am 
schlimmsten trifft, ,,wenn sie 

durch ihn das Gegenteil ihres 
Ziels erreichen: Das, was sie be-
fürchteten, was sie zu vermeiden 
suchten“. Solchen Menschen 
komme nur die Komödie bei.

„Die Besucher erwartet ein 
vergnüglicher Theaterabend, 
der sicherlich nachdenklich ma-
chen wird“, lädt die Schule ein.

„Die Physiker“ an der Gesamtschule

Die Verantwortung der Wissenschaft im EFG-Theater

Haarmonie: Seit 21 Jahren 
im Dienste der Schönheit

Seit 21 Jahren ist der Friseursalon Haarmonie Ihr Ronsdorfer Fa-
milienfriseur. Inhaberin Maria Pina Lukàcs übt seit 33 Jahren mit 
viel Freude und Engagement das Friseurhandwerk aus – seit 25 Jah-
ren als Friseurmeisterin. Aus diesem Anlass wurde ihr jetzt von der 
Handwerkskammer Düsseldorf der Silberne Meisterbrief verliehen. 

Anzeige

Die Ü32 des TSV 05 Ronsdorf 
hat den Einzug ins Halbfi nale des 
Verbandspokals der alten Herren 
geschaff t. Am Samstag war SF 
1927 Neersbroich an der Parkstra-
ße zu Gast. In einer knappen Par-
tie gewannen die Zebras mit 3:2.

Die Neersbroicher spielten von 
Beginn an körperbetont und ka-
men zunächst besser ins Spiel. 
Doch der erste Treff er fi el in der 
21. Minute für den TSV durch 
Julian Pfeiff er, der in der 34. Mi-
nute zum 2:0 erhöhte.

Den besseren Start in die 2. 
Halbzeit erwischten die Gäste, 
die in der 45. und 47. Minute 
zum Ausgleich trafen. Nach einer 
Ecke köpfte Fabian Nachtsheim 
den Ball in der 78 Minute zum 
3:2-Endstand ein.

Nach einer Osterpause reisen 
die Ronsdorfer am 8. April zum 
Cronenberger SC und spielen um 
den Einzug ins Finale. Schon im 
letzten Jahr konnten die Ü32-Ze-
bras den Pokal gewinnen und hof-
fen jetzt auf eine Wiederholung.

Spiel um den Einzug ins Finale steht an

Ü32-Verbandspokal: TSV 05 Ronsdorf im Halbfinale

Die Werbegemeinschaft 
W.i.R. – Wir in Ronsdorf 
kündigt an: „In der Osterwo-
che (25. März bis 31. März) 
werden in allen an der Rons-
dorfkarte teilnehmenden Ge-
schäften bunte Ostereier mit 
,Punktegutscheinen‘ inkl. ei-
ner kleinen süßen Überra-
schung an die Kunden verteilt 
(solange der Vorrat reicht).“ 
Die teilnehmenden Geschäfte 
sind in der Ronsdorfkarten-
App für iOS und Android zu 
fi nden. Sollte der Kunde noch 
keine Ronsdorfkarte haben, 
kann er diese in ausgewählten 
Geschäften kostenlos erhal-
ten. Insgesamt werden über 
140.000 Punkte verschenkt. 
Die Punkte werden sofort auf 
die Ronsdorfkarten aufge-
spielt, alternativ sind sie ein-
lösbar bis 25. April 2024.

Osteraktion 
der W.i.R.

150.000 Euro für das TSV-Vereinsheim
Noch in diesem Jahr will der 
TSV 05 Ronsdorf mit dem 
Neubau seines Vereinsheim, 
dem „Zebrastall“ beginnen. Die 
Ronsdorfer Bezirksvertretung 
(BV) hat jetzt dafür gestimmt, 
dass der Verein 150.000 Euro 
als Zuschuss aus städtischen 
Mitteln für den Bau erhält. Der 
städtische Sportausschuss ent-
scheidet am 10. April, ob er 

der Empfehlung der BV folgt. 
Die Gesamtkosten liegen bei 

rund 1,2 Millionen Euro, das 
Land unterstützt den Bau mit 
470.000 Euro über das Projekt 
„Moderne Sportstätte 2022“. 
Die restlichen 580.000 Euro 
fi nanziert der Verein mit Spen-
den, Muskelhypotheken, der 
Erstattung von Mehrwertsteu-
ern und einem Bankkredit.

Freie Mittel für W.i.R. und Bibliothek
Für seine Kinderaktionen in 
diesem Jahr erhält die W.i.R. 
– Wir in Ronsdorf 500,- Eu-
ro aus den freien Mitteln der 
Ronsdorfer Bezirksvertretung 
(BV). Damit will der Verein 
z.B. das Kinderfest sowie die 
Baumschmück- und Wunsch-
zettelaktion in der Weihnachts-
zeit unterstützen.

Die Ronsdorfer Stadtteilbiblio-
thek erhält ebenfalls 500,- Euro. 
Beantragt waren die Gelder für 
eine Lernapp sowie die Anschaf-
fung von Erstlesebüchern. Wegen 
hoher Ausleihzahlen hat die Bi-
bliothek einen hohen Bedarf an 
Erstlesebüchern, berichtete Gud-
run Limberg von einem Gespräch 
mit der Bibliotheksleitung.

Bäume für den Ascheweg?
Die Ronsdorfer Bezirksver-
tretung bittet die Stadt auf 
Antrag der SPD-Fraktion zu 
prüfen, ob im Ascheweg im 
Bereich der Parkplätze Bäu-
me gepfl anzt werden können. 

Parkplätze sollen dafür aller-
dings nicht wegfallen, betont 
die SPD. Mögliches Konfl ikt-
potenzial mit Feierlichkeiten 
sollte ebenfalls geprüft werden, 
heißt es in dem Antrag.

Behindertenparkplatz vor dem SHW?
Auf Antrag von SPD und FDP 
in der Ronsdorfer Bezirksvertre-
tung (BV) wird die Verwaltung 
gebeten, die Einrichtung eines 
Behindertenparkplatzes vor dem 
Sozialen Hilfswerk (SHW) in 
der Erbschlöer Straße 4 zu 
prüfen (siehe Foto). Damit der 

Parkplatz abends und morgens 
auch von Anwohnern genutzt 
werden kann, schlägt die BV 
vor, dass er werktags in der Zeit 
von 9 bis 18 Uhr Menschen mit 
Behinderungen zur Verfügung 
steht und außerhalb dieser Zei-
ten ein regulärer Parkplatz ist.



Von Bandagen über Kompressions-
strümpfe bis hin zur bedürfnisorientier-
ten Reha-Hilfsmittelversorgung. 
Wir sind Ihr Ansprechpartner, wenn es 
um Ihre Gesundheit geht. Lassen Sie 
sich von unserer modernen Filiale mit 
eigener Badausstellung überzeugen.

Am Erich-Hoepner-Ring 1 und telefo-
nisch unter (0202) 430 46 800 oder 
online www.beuthel.de.
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Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

www.laminatdepot.de

Riesige Auswahl an Laminat, Vinylböden, Parkett und Bioböden – über 1.000.000 m2 immer verfügbar im Logistikzentrum.

Auch in Bielefeld, Bietigheim, 
Lippstadt, Paderborn, Porta 
Westfalica, Hannover und 
Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstr. 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 
9 - 19 Uhr, 
Sa. 8 - 16 Uhr

SIE RÄUMEN AB!
W I R  R Ä U M E N  A U F.

JETZT 
SPAREN!

Aktionszeitraum bis 01.04.2024 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Preise nur gültig bei sofortiger Mitnahme.

20 %

SPAREN!

Aktionszeitraum bis 01.04.2024 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

30 %

61
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SIE RÄUMEN AB!
JETZT 

SPAREN!

Aktionszeitraum bis 01.04.2024 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Preise nur gültig bei sofortiger Mitnahme.

SPAREN!

Aktionszeitraum bis 01.04.2024 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

SIE RÄUMEN AB!

SPAREN!

2030 %
50 %

Jeden Sonntag:

Schautag 12 - 16 Uhr

geöffnet! (keine Beratung, kein Verkauf)

Welsh Eiche braun
(D4618)

Palace Oak sand
(8539)

Palace Oak weiss
(8541)

Palace Oak grau
(8542)

Laminat BoDomo
Palace Oak natur (8540)
Laminatböden im Stil der Landhausdiele 
im extrabreiten Format. Sie bestechen 
durch die Robustheit und die authentische 
Optik. Hinzu kommt die einfache Verlegung 
und Pfl ege.
8,0 mm / NK 32 / 20 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
PE-Dämmung, 
2 mm stark
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 26.39

15.9999
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Vancouver grey 
(5227)

Laminat
Welsh Eiche grau (D4619)
Diese hochwertigen Laminatböden im 
Breitdielen-Format verleihen Räumen 
Größe und Weite und unterstreichen die 
Wohnatmosphäre.  
8 mm Stärke / NK 32 / 25 Jahre Garantie 

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
PE-Dämmung, 
2 mm stark
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen:21.73

9.9999
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Rigid-Vinyl BoDomo
Vancouver coffee (5226)
 Natur pur zaubert dieser Boden in den 
Raum. Traditionell und ursprünglich sowie 
kraftvoll, ein boden voller Wärme und 
Ausdruck.
5,0 mm Stärke / NK 32 / 
15 Jahre Garantie / Korkdämmung  
   

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 32.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 38.40

27.9999
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Laminat BoDomo
Steinkiefer (8007)
Dieser Boden im Stil der Landhausdiele 
überzeugt durch Robustheit. 
Die authentische Kiefer-Optik in warmen 
Naturtönen verleiht Räumen eine rustikale 
Atmosphäre. 
8,0 mm / NK 32 / 15 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 18.99
PE-Dämmung, 
2 mm stark
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen:25.39

13.9999
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Rigid-Vinyl
Eiche Hannover (10944)
Rigid-Vinyl-Böden sind stabil und wider-
standsfähig. Die integrierte Dämmung 
sorgt für einen hohen Gehkomfort. Das 
nougatbraune Eichendekor unterstreicht 
den rustikalen Einrichtungsstil.
5,0 mm / NK 31 / 10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 39.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 45.40

23.9999
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Brantford butter
(5238)

Brantford mocca
(5239)

Rigid-Vinyl BoDomo
Brantford caramel (5226)
Diese Böden sind überall einsetzbar.  
Sie sind sehr strapazierfähig und robust. 
Authentische Holzdekore in warmen Braun-
tönen fi nden in allen Räumen Gefallen.
5,0 mm / NK 32 / 10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 27.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 33.40

Authentische Holzdekore in warmen Braun-24.9999
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

WIR MACHEN PLATZ IN UNSEREM XXL-LAGER:

„Mit erheblicher Irritation haben 
wir bei der Stadtverwaltung die 
öff entliche Kommunikation eines 
Investors wahrgenommen, der 
für den Kauf von sogenanntem 
,Bauerwartungsland‘ im Bereich 
Marpe wirbt“, stellt Oberbürger-
meister Uwe Schneidewind klar. 
Darüber hatte die WZ berichtet. 

„Es hat im Vorfeld keinerlei 
Gespräche mit der Verwaltung 
oder mit der Politik gegeben, die 
auf die Schaff ung von Bauland 
für diese Flächen zielen. Sie ist 
ausdrücklich auch nicht gewollt.“

Das genaue Gegenteil sei viel-
mehr der Fall: „Es gibt klare Hal-
tungen und Beschlusslagen, dass 
die Schaff ung von Bauland auf 
diesen Flächen nicht in Frage 
kommt.“

Schneidewind bezieht sich un-
ter anderem auf einen Beschluss 
des Stadtrates bereits aus dem 
Jahr 2019, der festlegt, dass „ei-
ne weitere Versiegelung und 
Überbauung von Natur und 
Landschaft Richtung Murmel-
bach / Scharpenacken aufgrund 
der zu erwartenden erheblichen 

Umweltauswirkungen abgelehnt“ 
wird. Das hat der Rat als Stel-
lungnahme zum Regionalplan der 
Bezirksregierung formuliert, der 
diese Flächen als Potentialfl ächen 
für Bauland defi niert. 

„Mir liegt daran, dass in dieser 
Klarheit zu betonen, um den An-
schein spekulativer Grundstücks-
geschäfte gar nicht aufkommen 
zu lassen“, so Schneidewind. „Die 
Position der Stadt ist unter allen 
denkbaren Aspekten eindeutig.“

Mehr zum Th ema auch in den 
Leserbriefen auf Seite 6.

Stadt lehnt Marpe als Baugebiet ab
Oberbürgermeister irritiert über Baugrundstücks-Werbung

Im März 2020 protestierte die Initiative „Marpe für Alle“ gegen die Bebauung der Fläche.
 Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

Die Kassenärztliche Vereinigung 
Nordrhein (KVNO) errichtet 
zum 1. April 2024 eine neue zen-
trale kinderärztliche Notdienst-
praxis am Helios Universitäts-
klinikum Wuppertal (HUKW, 
Heusnerstraße 40, Haus 8, Zen-
trum für Kinder- und Jugend-
medizin). 

Im Fall von akuten gesund-
heitlichen Beschwerden können 
Eltern erkrankter Kinder künftig 
mittwochs, freitags, am Wochen-
ende sowie an Feiertagen dort 
den ambulanten Bereitschafts-
dienst aufsuchen. Bislang haben 
die Kinderärzte im Stadtgebiet 
ihre Notdienste wechselweise in 
jeweils eigener Praxis angeboten. 

Zukünftig gibt es dafür nun 
einen fixen Standort. Betrie-
ben wird die Einrichtung von 
der KVNO in Kooperation mit 
dem Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin des Helios-Uni-
versitätsklinikums. 

„Mit der Eröff nung der Wup-
pertaler Kinder-Notdienstpraxis 
können wir die Notdienststruktur 

im Rheinland erneut sinnvoll und 
gezielt weiterentwickeln“, sagt Dr. 
med. Frank Bergmann, KVNO-
Vorstandsvorsitzender. „Davon 
profi tiert die Akutversorgung der 
kleinen Patientinnen und Patien-
ten und wir setzen zudem auch 
die Vorgaben des Gesetzgebers 
um, der eine enge Zusammenar-
beit zwischen Praxen und Klini-
ken fordert“, so Bergmann.

Insgesamt 34 Kinderärzte aus 
dem Wuppertaler Stadtgebiet 
werden künftig in der neuen Pra-
xis abwechselnd ihre Notdiens-
te versehen. Die Einrichtung ist 
über den Eingang der Kinderkli-
nik (Haus 8, Campus Barmen) 
erreichbar und an die Infrastruk-
tur der stationären Fachabteilung 
angebunden. Ein großes Besu-
cherparkhaus steht ebenfalls zur 
Verfügung. 

Saisonale Öffnungszeiten: 
Im Winter länger geöffnet
Die Öffnungszeiten der kin-
derärztlichen Notdienstpraxis 
Wuppertal werden sich an der 

saisonalen Inanspruchnahme ori-
entieren. Das heißt, in den Herbst- 
und Wintermonaten – während 
der klassischen „Infektzeit“ – öff -
net die Einrichtung länger als im 
Sommer.

Vom kommenden 1. April an 
bis zum 30. September wird die 
Notdienstpraxis im Modus „Som-
mer“ mittwochs und freitags von 
16 bis 19 Uhr und an Samstagen, 
Sonntagen und an Feiertagen von 
9 bis 13 Uhr sowie 16 bis 19 Uhr 
geöff net sein.

In der Zeit vom 1. Oktober 
bis 31. März gelten dann die 
„Winter“-Öff nungszeiten: Mitt-
woch und Freitag von 14 bis 21 
Uhr. Samstag, Sonntag, Feiertage 
sowie Heiligabend und Silvester 
durchgängig von 9 bis 19 Uhr.

In den übrigen Zeiten steht die 
Kinderklinik wie bisher im Rah-
men der gesetzlichen Notfallver-
sorgung für Notfälle bei Kindern 
und Jugendlichen bereit, die nicht 
bis zum nächsten Öff nungstag der 
niedergelassenen Kinderarztpra-
xen warten können.

Zentrale Versorgung vom Mittwoch bis Freitag, an Wochenenden und Feiertagen

Neue Kinder-Notdienstpraxis am Helios

Auf dem Kreisparteitag der CDU-
Wuppertal wurde Jürgen Hardt 
(MdB) gemeinsam mit Derya Al-
tunok als Delegierter für den Bun-
desparteitag der CDU im Mai in 
Berlin gewählt.

Als Gastredner waren Elmar 
Brok, der jahrzehntelang für die 

CDU im Europaparlament saß 
und die Spitzenkandidatin der 
CDU-Bergisches Land, Miriam 
Viehmann, eingeladen. Beide 
sprachen über die Chancen der 
EU, ihre Vorteile und über die 
Stellschrauben, die reformiert wer-
den müssten.

Jürgen Hardt kommentierte: 
„Ich bin mir sicher, dass wir mit 
einem erfolgreichen Wahlkampf 
und dem Einzug von Miriam 
in das Europaparlament eine 
starke Stimme für das Bergi-
sche Land in Brüssel bekom-
men werden.“

Delegierte für den Bundesparteitag gewählt

Kreisparteitag der CDU Wuppertal



Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Anmeldeheld – Kfz-Anmeldung und mehr in Ronsdorf
Der Anmeldeheld in der Marktstraße 6 hat als Kfz-Zulassungsservice 
begonnen, doch inzwischen hat sich daraus ein „Mehrwert“-Büro 
entwickelt. Vom Führerscheintausch von Papier auf Karte über Ver-
sicherungsangebote für Privat- und Gewerbekunden bis zu Finan-
zierungen aller Art – ab aktuell 0,68 Prozent Zinsen – all das bieten 
Benjamin Jung und sein Team ihren Kunden.

Kfz-Finanzierungen sind auch ohne das Hinterlegen des Fahrzeug-
briefes möglich. Auch für Hilfe bei der Steuererklärung – egal ob privat 
oder gewerblich – hält das Anmeldeheld-Team ein Angebot bereit. 
Bei Vertragsabschluss im Anmeldeheld oder beim Partner, Makler-
büro Benjamin Jung, direkt nebenan, erhalten die Kunden außerdem 
1.000 Punkte auf die Ronsdorfkarte.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 10 bis 13 Uhr, Montag, Diens-
tag und Donnerstag, 15 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 12 Uhr und nach 
Vereinbarung. 

Tel. 02 02 / 430 41 61-0
info@anmeldeheld.de
www.anmeldeheld.de. 

Vorgestellt von A – Z

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Bäckerei

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr.1 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 08 89
Auto-Tel. 0157 / 73 59 07 06
E-Mail: arved.kirsch@gmx.de

Heizung / Sanitär

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

Baugeschäft

Auto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Wiluda
www.bergland-gruppe.de

Autohaus
G
m
b
H

Margaretenstraße 1
42477 Radevormwald
Tel. 0 21 95 / 91 02 - 0

Ihr und Partner

Wiluda
www.bergland-gruppe.de

Autohaus
G
m
b
H

Wiluda
www.bergland-gruppe.de

Autohaus
G
m
b
H

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Staasstraße 17 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baugeschäft

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Elektro

Sie möchten Ihr Unternehmen bewerben? 
Wir beraten Sie gerne:

Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
info@row-verlag.de 

Ronsdorfer Wochenschau
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Elektro

Elektroinstallationen 
Photovoltaikanlagen • Wallboxen
Wärmepumpen • Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Maler

Farbenfreunde Wuppertal
Am Gelben Sprung 8
42281 Wuppertal
Mobil: 01 57 / 864 732 62
Büro: 02 02 / 393 137 85
kontakt@farbenfreunde-wuppertal.de

Malerfachbetrieb 
FARBENFREUNDE
W U P P E R T A L

farbenfreunde-wuppertal.de

Termine

Evangelische 
Kirchengemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel,
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck, Tel. 02 
02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@
evangelisch-ronsdorf.de. 
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

W.i.R. – Wir in Ronsdorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, 
Tel. 01 70 / 52 17 303. 
Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Donnerstag, 21.3.: 16 Uhr Kin-
dertreff (GZ). Freitag, 22.3.: 18 
Uhr Probe aCHORd (GZ). Mon-
tag, 25.3.: 19.30 Uhr Ökumeni-
sches Frauen-Bibel-Kunstpro-
jekt (GZ).  
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: st.joseph@
pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de, www.

pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de.

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 
– 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49 
43, E-Mail: gemeindeamt@
reformiert-ronsdorf.de, 
Internet: www.reformiert-
ronsdorf.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de. 
Wuppertal Marketing: Tickets 
unter www.wuppertalshop.de 
oder bei Wuppertal Touristik, Al-
te Freiheit 23. 

ZWAR Zwischen 
Arbeit und Ruhestand
Nächstes Treffen am Donners-
tag, 21.3., 18–20 Uhr, in den 
Räumen des Fördervereins der 
Erich-Fried-Gesamtschule, An 
der Blutfi nke 70, Eingang hinter 
der Turnhalle 5. 

Wegen der bevorstehenden 
Osterfeiertage ändern sich 
die Ronsdorfer Marktzeiten 
in der nächsten Woche: Fisch-
feinkost Schwirske ist nächste 
Woche Mittwoch, 27. März, 
von 7 bis 14.30 Uhr vor Ort. 

Am Gründonnerstag (28. 
März) bieten Landmetzge-
rei Lattner von 7 bis 14 Uhr 
sowie Obst und Gemüse Ey-
ckeler von 7 bis 15 Uhr ihre 
Waren an. 

Am Karfreitag (29. März) 
fi ndet kein Markt statt. 

Dagegen ist am Karsams-
tag (30. März) und Dienstag 
nach Ostern (2. April) der 
Markt wieder zu den regu-
lären Zeiten vor Ort (7 bis 
13.30 Uhr).

Die nächsten Markttage 
sind: Freitag, 22. März, 7 bis 
15 Uhr sowie Samstag,23. 
März, und Dienstag, 26. 
März, jeweils 7 bis 13.30 Uhr.

Geänderte 
Marktzeiten

Verschiebung der Müllabfuhrtermine
Wegen Karfreitag, 29. März, 
kommt die Müllabfuhr (graue 
Restmülltonne, gelbe Tonne, 
braune Biotonne, blaue Papier-
tonnen), früher als gewohnt. 

Entleert wird statt Montag, 25. 
März, am Samstag, 23. März, 
statt Dienstag, 26. März, am 
Montag, 25. März, statt Mitt-
woch, 27. März, am Dienstag, 

26. März, statt Donnerstag, 
28. März, am Mittwoch, 27. 
März, statt Karfreitag, 29. 
März, am Donnerstag, 28. 
März.

In Ronsdorf:

Anna‘s Lottoladen und mehr 
Ascheweg 18

Aral-Tankstelle
Linde 19

Auto Mihalic
Staubenthaler Str. 55

Bäckerei Steinbrink
Staasstr. 41
Erbschlöer Str. 71

Bandwirker-Bad
Am Stadtbahnhof 30

Borgmann Heimtier- und 
Gartenbedarf, Geranienstr. 47

CVJM Bildungsstätte 
Bundeshöhe 7

Esso-Tankstelle 
Remscheider Str. 79

Gartenglück Linde
Linde 73

Grill Pizzeria Best
Staasstr. 46

Kiosk Arkt
Staasstr. 30

linguedu Sprachschule
Remscheider Str. 45

Lotto Alp (ehemals Wigge)
Lüttringhauser Str. 23

Lotto Meyer 
Elias-Eller-Str. 3

Policks Backstube
Lüttringhauser Str. 21
Obere Lichtenplatzer Str. 322

Postshop 
Lüttringhauser Str. 22

Restaurant Schlüffken 
Remscheider Str. 51

Ronsdorfer Bioladen
Staasstr. 35

Ronsdorfer Bücherstube
Staasstr. 11

Ronsdorfer Wochenschau
Lüttringhauser Str. 23
(Eingang Ascheweg)

Sanitätshaus Beuthel 
Erich-Hoepner-Ring 1

Schlüsseldienst und 
Schreibwaren 
Staasstr. 33

Shell Tankstelle
Staubenthaler Str. 27

SinnEssFreude, 
der Bioladen mit Herz
Staasstraße 35

Star Tankstelle
Obere Lichtenplatzer Str. 365

TSV 05 Ronsdorf
Parkstraße 35

TC Westen
Westen 76

W-tec - Bistro Route 418 
Lise-Meitner-Str. 1-9

In Lüttringhausen:

Dorfshop
Richthofenstr. 22

Flair Weltladen 
Gertenbachstr. 17

Kiosk neben Bäckerei 
Beckmann
Kreuzbergstr. 13

Lottoshop Düssel 
Lindenallee 7b

Total-Tankstelle 
Kreuzbergstr. 65

Stadtteilbibliothek
Gertenbachstr. 22

Auslegestellen der Ronsdorfer Wochenschau

Möchten Sie auch eine 
Auslegestelle werden? 
Sprechen Sie uns gerne an.

Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
info@row-verlag.de
Mo – Do: 9 – 17 Uhr
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Stiftungskaffeetrinken zum Jubiläum
Seit 20 Jahren besteht die Stiftung für Kinder- und 
Jugendarbeit der Evangelisch-reformierten Gemein-
de Ronsdorf. Auch zum runden Geburtstag hatte 
der Stiftungsrat– wie jedes Jahr – zum Bergischen 
Kaff eetrinken „mit allem Dröm un Dran“ ins Ge-
meindehaus an der Kurfürstenstraße eingeladen.

Die Besucher genossen Waff eln und Co. und 
der eine oder andere auch einen Fruchtlikör. Die 
musikalische Begleitung lag in den Händen von 
Silke Schneider am Flügel. Daneben waren die Be-
sucher auch zum Mitsingen eingeladen: Für „Auf 
einem Baum ein Kuckuck saß“ und „Der Bergi-
sche Fuhrmann“ wurden Text und Noten verteilt, 
damit alle mitmachen konnten. Der Eintrittspreis 

des Bergischen Kaff ee-
trinkens kam in vollem 
Umfang dem Stiftungs-
zweck zugute.

Die Stiftung für Kin-
der- und Jugendarbeit 
unterstützt die Arbeit mit 
Kindern und Jugendli-
chen in der Gemeinde fi nanziell. Die Erträge aus 
dem Stiftungskapital sowie die Spenden und Zu-
wendungen werden z.B. für die Ausstattung im 
Kinder- und Jugendbereich, für Freizeiten und die 
Fortbildung und Qualifi zierung der Mitarbeiter 
eingesetzt. 
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen
Radio und Fernsehen

 Heidermann Heidermann 
Marktstraße 45  

42369 Wuppertal
Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Di. + Do. 15.00 – 18.00 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Sport

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Ronsdorf 
Lüttringhauser Str. 8 
Telefon: 0202 46 76 17 
brillen-buechner.de

17_RON_Branchenverzeichnis_45x35_2023.indd   117_RON_Branchenverzeichnis_45x35_2023.indd   113.07.23   13:1413.07.23   13:14

Optiker

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Versicherung

Marktstr. 47 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 49 61 79 18

juergen.borsch@hukvm.de
www.huk.de/vm/juergen.borsch

Kundendienstbüro Jürgen Borsch

Ihr Versicherungs-Berater
in Ronsdorf

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Pflege und Gesundheit

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Pflege und GesundheitMöbel

Ostermarkt
Wir möchten mit Euch 
die Osterzeit starten
Am 22.03. und 23.03.2024 
von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

www.meisterblumberg.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr, Sa. 8.00 bis 18.30 Uhr

Tel. 0 21 92 / 91 60 - 3 81

Stahlschmidtsbrücke 11 · 42499 Hückeswagen

Getränke:  Kaffee, Tee 1,50€
  Berg. Radler 3,50€*/0,33L
  Berg. Landbier 2,50€*/0,33L
  Berg. Sportfreund
  Alkoholfrei 2,00€/*0,33L

                 Fassbrause           2,00€/*0,33L
  Cola,Cola Zero

                 Wasser         1,50€/*0,3L
                  *zzgl. 1,00€ Pfand

Grillbratwurst 1,50€/ST

Krakauer 2,00€/ST

Champignons mit Knoblauchsauce      2,50€/Port.

Ofenkartoffel mit Kräuterquark        3,00€/Port.

Spießbraten im Brötchen        3,50€/ST
mit Krautsalat

Lammkeulenbraten          7,90€/ST
mit Spätzle oder Gratin, dazu Salat

Lammbratwurst 3,50€/ST

Die Kolping – Jugend backt am Samstag Waffeln
Waffel mit Puderzucker            1,00€/St
Waffel mit Schlagsahne             1,50€/St        

Für die Kiddie`s
Kinderschminken

Honig vom Imker Albrecht Nunn
Ostergestecke von Valentyna Butulay

Benefizkonzert in der Lutherkirche
Professor Joachim Dorfmül-
ler ist am Sonntag, 24. März, 
um 16 Uhr zu Gast im Saal 
der Evangelischen Kirchenge-
meinde an der Lutherkirche. 
Die Besucher des Benefiz-
konzerts erwartet eine Hom-
mage an Leben und Werk des 

norwegischen Romantikers Ed-
vard Grieg (1843-1907). Joa-
chim Dorfmüller ist Präsident 
der deutschen Edvard-Grieg-
Gesellschaft. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei, Spenden zu-
gunsten des Gustav-Adolf-Wer-
kes werden erbeten. 

Ehrenamtsmesse
Das Zentrum für gute Taten 
– Freiwilligenagentur Wup-
pertal veranstaltet vom 20. 
bis 23. März in den City-
Arkaden die neunte Ehren-
amtsmesse, täglich von 10 bis 
20 Uhr.  Mehr unter www.
zentrum-fuer-gute-taten.de.

Die größte Osterkirmes im 
Bergischen Land startet am Os-
tersamstag, 30. März, auf dem 
Carnaper Platz in Barmen und 
geht bis zum 14. April. Sie ist 
täglich ab 14 Uhr geöff net.

Nach der aufwendigen Sanie-
rung des größten Wuppertaler 
Festplatzes erfuhren die Oster- 
und Herbstkirmes einen star-
ken Zuspruch seitens der Beschi-
cker und Besucher. Die intensive 
Arbeit des Schaustellervereins 
Wuppertal e.V. sorgte zudem für 
die positive Entwicklung der bei-
den großen Volksfeste auf dem 
traditionellen Festplatz. 

Kirmes ist in Wuppertal schon 
seit über einem Jahrzehnt wie-
der ein positives Erlebnis. Neben 
den beiden Volksfesten auf dem 
Carnaper Platz sind die Mega-
Kirmes und die Lichterzauber-
Kirmes zwei weitere Kirmes-
veranstaltungen von besonderer 
Bedeutung – ausgerichtet durch 
den Schaustellerverein Wupper-
tal e.V.

Spendenaktion „Kindertal“ 
und Familien- und Kindertage
Eine besondere Aktion des 
Schaustellervereins wird es an 
den ersten drei Spieltagen ge-
ben. An allen Geschäften stehen 
Spendenboxen für das Hilfswerk 
„Kindertal“ – alle Spenden kom-
men bedürftigen Kindern zugu-
te. Jeder Cent kommt als Spende 
an. Die Gesamtspendensumme 
wird durch den Schaustellerver-
ein positiv aufgerundet. 

Jeweils mittwochs gibt es den 
beliebten Familientag mit Ange-
boten an allen Geschäften.

Neu sind die Kindertage an 
den beiden Donnerstagen. Hier 
kommen erstmals die Stars der 
Kids zur Osterkirmes. Die Co-
micfi guren und Superhelden gibt 
es dann zum Anfassen – es dür-
fen auch Selfi es gemacht werden. 

Attraktive Familienkirmes mit 
Fahrgeschäften für Groß und Klein
Die Osterkirmes ist traditionell 
als Familienkirmes ausgerichtet 
und bietet Kirmesspaß für jeden 
Geschmack und jedes Alter. 

Der „Automaticscooter“, das 
„Kindersportkarussell“ und 
der „Kinderhügel“ sind auf den 
Wuppertaler Volksfesten gesetzt 
und haben Kultstatus. Wieder 
dabei ist der „Historische Ket-
tenfl ieger“. Erstmals kommt das 
Spaßkarussell „Mama Caramba“ 
nach Wuppertal – ausgerichtet 
auf die jüngeren Fahrgäste. „Wil-
ly der Wurm“ ist eine kompakte 
Familienachterbahn für alle Ge-
nerationen. Voller Rasanz über 

Berge und durch Täler geht es 
im „Hawaii Swing“, eine äußerst 
rasante Karussellfahrt mit weit 
aufschwingenden Gondeln. Die 
Aussicht über den Festplatz ge-
nießen kann man im Twister 
„Heartbreaker“, ein Hochfahr-
karussell für die ganze Familie.   
Der „Blue Power Polyp“ bietet 
eine rasante Fahrt mit vielen 
unterschiedlichen Bewegungen 

und schnellem Richtungswech-
sel.

Erstmals kommt das große 
Geisterhaus „Ghost“ zur Os-
terkirmes. Neben den neuesten 
Animatronics gibt es auch schau-
rige Animateure. Die Showein-
lagen vor dem Geisterhaus sind 
spektakulär und Aufsehen erre-
gend. Es ist aber ein Gruselspaß 
für die ganze Familie – erschre-
cken ja, verschrecken nein.

Keine Kirmes am Stadion, im Juni 
„Barmer Sommerkirmes“
Die Mega-Kirmes am Stadion / 
Zoo fällt Anfang Juni aus. Die 
slowenische Nationalmannschaft 
trainiert anlässlich der Fußball-
EM im Stadion und lässt keinen 
zeitgleichen Kirmesbetrieb zu. 
Fraglich ist, ob die Mega-Kir-
mes zu einem späteren Termin 
nachgeholt werden kann.

Aus der Himmelfahrtskirmes 
wird die „Barmer Sommerkir-
mes“, die vom 7. bis 10. Juni in 
der Fußgängerzone am Werth 
gefeiert wird.

Wuppertaler Osterkirmes vom 30. März bis 14. April

Erstmals kommt das Geisterhaus „Ghost“. Neben Animatronics gibt es auch 
schaurige Animateure.  Fotos: Schaustellerverein Wuppertal e.V.

Schaustellerverein Wuppertal e.V. bietet Familienunterhaltung auf dem Carnaper Platz  Anzeige

Der Autoscooter gehört traditionell zur Kirmes und bietet viel Spaß.

Anlässlich des Weltwassertags 
laden die Verbraucherzentrale 
NRW, der städtische Eigenbe-
trieb Wasser und Abwasser Wup-
pertal (WAW), der Wupperver-
band und die WSW am Freitag, 
22. März, von 10 bis 15 Uhr, zu 
einer gemeinsamen Veranstaltung 
auf dem Platz vor dem Eingang 
des Grünen Zoos Wuppertal ein. 

Die Besucher erwarten Infor-
mationen und Mitmach-Aktionen 
rund um die Th emen Trinkwasser 
und Abwasser.

Die Verbraucherzentrale klärt 
über die Vorteile von Trinkwasser 
aus der Leitung auf und zeigt, wie 
man es aufpeppen kann. 

Der Wupperverband erklärt, 
warum man bestimmte Abfäl-
le nicht im WC entsorgen sollte 
und veranschaulicht dies mit Ex-
perimenten. 

Am gemeinsamen Stand der 
Wuppertaler Stadtwerke (WSW) 
und des WAW dreht sich alles um 
Trinkwasseranalyse und Tipps 

zum nachhaltigen und sorgsamen 
Umgang mit der wertvollen Res-
source Trinkwasser. 

Das WSW Trinkwassermobil 
versorgt alle Besucher mit einer 
kostenlosen Erfrischung.

Der Weltwassertag wurde von 
den Vereinten Nationen ins Leben 
gerufen. Er fi ndet jeweils am 22. 
März statt und steht in diesem 
Jahr unter dem Motto „Leveraging 
Water for Peace“ (Wasser für den 
Frieden nutzen). 

Rund drei Milliarden Menschen 
auf der Erde sind abhängig von 
Wasser, das über nationale Gren-
zen fl ießt. Das kann für interna-
tionale Konfl ikte sorgen, denn es 
gibt weltweit nur 24 zwischen-
staatliche Vereinbarungen über die 
gemeinsame Nutzung von grenz-
überschreitenden Wasserressour-
cen. Internationale Abkommen 
über Wassernutzungsrechte kön-
nen angesichts von Klimawandel 
und Bevölkerungswachstum hel-
fen, den Frieden zu sichern.

Freitag vor dem Grünen Zoo Wuppertal

Aktionen zum Weltwassertag



Kleinanzeigen

Kaufe hochwertige Garderobe, 
Leder, Handtaschen, Antiquitä-
ten, Orientteppiche, Figuren, 
Bronze, Silber, Münzen, Bern-
stein, Zinn, Porzellan, Häkel-
decken, Gobelinbilder, Armband- 
und Taschenuhren, Golfschläger, 
Modeschmuck, Musikinstrumen-
te, Hörgeräte, AMC-Kochtöpfe, 
Schreib- und Nähmaschinen, 
Herr Giesler:
Tel. 01 78 / 465 09 46.

Malerarbeiten günstig und gut! 
Malerbetrieb P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Achtung, Frau Schulz sucht Be-
kleidung, Pelze, Handtaschen, 
Bilder, Porzellan, Teppiche, Blei-
kristall, Möbel, Uhren, Zinn, Bern-
stein, Münzen, Schmuck, Tafelsil-
ber, LPs,
Tel. 01 63 / 86 71 617.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Suche Echtholzmöbel, passende 
Lampen, Kaffeeservice, 
Gläserserie, Bilder und Uhren,
Tel. 01 63 / 50 72 638.

Putz/Haushaltshilfe mit Erfah-
rung, für 4-Personen-Haushalt, 
1 Mal wöchentlich 3 Stunden,  
auf Minijobs-Basis, Kontakt ent-
weder über Tel. 01 73 / 647 59 07 
oder per E-mail unter 
s.gonzalez@web.de.

Wohnmobil von Ehepaar ge-
sucht, Tel. 01 76 / 60 82 31 65.

Umzüge Breer,
Nibelungenstraße 80, Haushalts-
aufl ösung mit 
Sachwertanrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Achtung, privat sucht: Pelze, 
Garderobe, Taschen, Bilder, Mö-
bel, Porzellan, Teppiche, Tafelsil-
ber, Uhren, Münzen, Bernstein, 
Schmuck. 
Tel. 01 63 / 953 63 91, 
Herr Borsch.

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Kino-Tipp: „Fack Ju Göthe 1-3“
Das „Fack Ju Göhte“-Triple Feature ist am Sonntag, 24. März, ab 12 
Uhr im CineStar Remscheid zu sehen. Jetzt bloß nix verchecken: Lach-
tränen sind hier vorprogrammiert, und die Tickets heiß begehrt: Der 
Vorverkauf an der Kinokasse und unter cinestar.de läuft, und mit der 

CineStarCARD spart man 3 Euro. 
Elyas M’Barek und Karoline Her-
furth, Jella Haase und Max von der 
Groeben, Uschi Glas und Katja Rie-
mann: Dieses Team hat seine riesige 
Fan-Community mit den drei „Fack 
ju Göhte“-Filmen im Sturm erobert.

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid
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Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

TEL. 02 02-94 600 88-0
Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen. 
»  Häusliche Versorgung

(Pflege/medizinische Versorgung)
»  Spezialisierte Wundversorgung

»  Pflegeberatung 
»  Hauswirtschaft

MS Automobile
Walter-Freitag-Str. 40  |  42899 Remscheid  |  Tel. 0 21 91/ 6 96 99 88

Fahrzeugreparaturen aller Art und Fabrikate, 
Bremsen-, Auspuff- und Reifendienst,
Inspektionen, TÜV + AU, Stoßdämpfer,

Meisterwerkstatt der Innung

HU + AU dienstags und donnerstags im Haus

Leserbriefe

Mit Verwunderung und abso-
lutem Unverständnis habe ich 
am 13.03.2024 den Bericht in 
den hiesigen Medien zur Kennt-
nis genommen, dass ein Investor 
plant, eine „Architektenmeile“ in 
Barmen zu realisieren. 

Schaut man auf die entspre-
chende Internetseite, muss man 
feststellen, dass damit ein Bauvor-
haben auf ca. 60.000qm Fläche 
in Form einer Straßenrandbebau-
ung auf einer Strecke von einem 
Kilometer an der Adolf-Vorwerk-
Straße mit Einfamilien-, Dop-
pel- und Mehrfamilienhäusern 
auf 50 zu entwickelnden und 
neu zu erschließenden Grund-
stücken von diesem Investor ge-
meint ist. Als Bauzeit ist 2024 bis 
2028 vorgegeben. 

Auf einem Katasterausschnitt 
ist die Lage von vier Mehrfamili-
enhäusern an der Adolf-Vorwerk-
Straße, zwischen den Einmün-
dungen Marpe und Marpe 1 – 3, 

eingezeichnet. 
Dies entspricht allerdings nicht 

den Angaben in den hiesigen 
Printmedien, dort wird von 25 
Einfamilienhäusern geschrieben. 
Hier heißt es weiter, wir machen 
da etwas Positives, etwas Schönes, 
von individuellen und charman-
ten Gebäuden. 

So individuell, charmant und 
schön können diese Gebäude gar 
nicht werden, da sie die Land-
schaft, die Natur und die gewach-
sene Umgebung der Marpe und 
des Scharpenackens zerstören! 

Die zusätzliche Bebauung der 
Straße Ostpreußenweg auch hier 
als „Wohnumfeldverdichtung“ zu 
beschreiben ist schon widersinnig 
genug. Ich hoff e, dass die Bürger-
initiative „Marpe-für-Alle“ aktiv 
ist bzw. wieder wird, dabei biete 
ich gerne meine Unterstützung 
an, um dieses irrsinnige Projekt 
niemals Wirklichkeit werden zu 
lassen. Mit Erschrecken fi ndet 

man auf der Internetseite dieses 
Inverstors auch noch ein Bau-
vorhaben auf einer Fläche von 
120.000qm im Bereich „Am 
Freudenberg“ bis hinunter zum 
„Böhler Hof“. 

Hier ist die Städtebauliche Pla-
nung eines Wohngebietes, Pro-
jektierung eines Klimaschutz-
Neubaugebietes für bis zu 200 
Haushalte geplant. Bauzeit 2025 
bis 2030. Dieses Vorhaben auf 
einer solchen Wiesen- Feld- und 
angrenzender Wald- und Biotop-
fl äche als „Klimaschutz-Neubau-
gebiet“ zu deklarieren, bezeichne 
ich als Paradoxon. Mir ist nicht 
bekannt, dass man mit der Ver-
siegelung der genannten Flächen 
etwas Gutes für den Klimaschutz 
tun kann... 

Zum Schluss noch das dritte 
Projekt, welches auf einer Fläche 
von 25.000 qm auf der Oberen 
Lichtenplatzer Straße als Projekt-
entwicklung einer Doppel- und 

Reihenhausbebauung und eines 
Supermarktes (Öko-Supermarkt) 
mit Parkplatz mit der Bauzeit von 
2024 bis 2026 avisiert ist. Macht 
in Summe ca. 205.000 qm Flä-
che, die durch diesen Investor mit 
Bauprojekten versiegelt werden 
soll. Auf Reaktionen unserer Ver-
antwortlichen der Stadt Wupper-
tal hierzu bin ich gespannt. Kli-
ma-, Natur- und Umweltschutz 
sieht eindeutig anders aus! 

Wie man zum unnötigen Flä-
chenfraß zum Ausbau der Park-
straße steht, ist ja leider bekannt! 
Beim Slogan Wuppertal ist eine 
grüne Großstadt im Bergischen 
Land, die für ihre weltberühmte 
Schwebebahn bekannt ist, die seit 
1901 über der Wupper schwebt, 
können wir in Kürze „grüne“ 
streichen und mit „versiegelte“ 
ersetzen. 

Bernd Gläßel 
42287 Wuppertal

Flächenversiegelung auf den Südhöhen

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften können 
nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

Bündnis gegen den Bau der Forensik
Wäre es nicht prima, wenn die 
Einwohner aus und um Rons-
dorf herum, die so zahlreich 
Leserbriefe schreiben oder Ak-
tionen gegen den Ausbau der 

L419 planen, den gleichen En-
thusiasmus an den Tag legen 
würden und ein „Bündnis ge-
gen den Bau der Forensik“ ini-
tiieren würden? Ich wäre dabei! 

Niemand spricht mehr über die 
Ansiedlung eines zweiten Ge-
fängnisses in einer Gemeinde 
mit ca. 22.000 Einwohnern, 
die per Diktat eines grünen 

Oberbürgermeisters umgesetzt 
werden soll. 

Dirk Larisch
42369 Ronsdorf

Leserbrief L419 – Wir bedanken uns!
Danke an die Bürgerinitiative 
L419, keine Autobahn durch 
Ronsdorf! 

Danke, dass ihr seit vielen Jah-
ren dicke Bretter gebohrt habt 
und uns immer wieder mit den 
neuesten Infos versucht habt 
wach zu rütteln. Ihr seid darüber 

alt geworden!
Aber auch wenn es so scheint, 

als ob der Zug schon abgefahren 
ist, habt ihr es jetzt doch geschaff t 
viele, auch junge Leute aus ganz 
Wuppertal zu mobilisieren. Ein 
Bündnis bohrt weiter! 

Wir hoff en, dass der Ronsdorfer 

Verschönerungsverein mit seiner 
Klage gegen den Planfeststel-
lungsbeschluss der Bezirksregie-
rung in Düsseldorf Erfolg hat. 
Wir wünschen uns sehr, dass die 
Leute der Initiative, die all die 
Jahre nicht aufgegeben haben 
an die Vernunft der Politiker zu 

glauben, letztendlich Erfolg ha-
ben werden! In der Hoff nung, 
dass wir das zusammen erleben 
zu dürfen, bedanken wir uns bei 
euch für euren Einsatz! 

Gerharda und Wulf Lohhoff  
42369 Wuppertal 

Ines Schlipp Steuerberaterin

7 3 2 8 4 9 6 1 5

4 1 8 6 7 5 3 9 2

5 6 9 2 1 3 8 7 4

1 5 3 7 8 6 4 2 9

9 2 7 3 5 4 1 6 8

8 4 6 9 2 1 7 5 3

2 9 1 4 3 7 5 8 6

3 8 5 1 6 2 9 4 7

6 7 4 5 9 8 2 3 1

Lösung zum Sudoku vom 13.03.2024
Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29
info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Stadtrundgänge, Bus- und  
Schwebebahnfahrten

Frank Khan | Tel. 02 02 / 55 46 55 | frank-khan@t-online.de
www.stadtrundgaenge-in-wuppertal.de

Vorträge zur Wuppertaler Stadtgeschichte

Ihr Ronsdorfer Wochenmarkt wünscht Ihnen frohe OsternIhr Ronsdorfer Wochenmarkt wünscht Ihnen frohe Ostern

Obst und Gemüse Eyckeler
Marktzeiten:

Di 7.00 – 13.00 Uhr
Fr 7.00 – 15.00 Uhr

Gründonnerstag, 28. März:
7.00 – 15.00 Uhr

Landmetzgerei Lattner
Marktzeiten:

Fr 7.00 – 14.00 Uhr
Gründonnerstag, 28. März:

7.00 – 14.30 Uhr

Fischfeinkost Schwirske
Marktzeiten:

Di 7.00 – 13.30 Uhr
Fr 7.00 – 14.30 Uhr

Mittwoch, 27. März:
 7.00 – 14.30 Uhr

Landmetzgerei Lattner

Gründonnerstag, 28. März:

Karfreitag kein WochenmarktKarfreitag kein Wochenmarkt

Einstimmig hat die Mitglieder-
versammlung des Bürgervereins 
Hochbarmen e.V. beschlossen, 
dass der Verein sich auch für die 
Zukunft gegen eine Erschlie-
ßung neuer Flächen zur Bebau-
ung im Gebiet Adolf-Vorwerk-
Straße, Marpe, Scharpenacken 
ausspricht. Der Bürgerverein 
Hochbarmen unterstützt die Be-
schlusslage des Stadtrates von 
2019, die im Lichte der aktuel-
len Entwicklung erneuert und 
bekräftigt werden sollte und hat 
daher mit den demokratischen 
Ratsfraktionen diesbezüglich 
Kontakt aufgenommen.

Das Gebiet Scharpenacken ist 
ein zentral wichtiges Naherho-
lungsgebiet, das zwar nicht zum 
Vereinsgebiet gehört, aber eine 
hohe Bedeutung für die Men-
schen im Vereinsgebiet hat. Ge-
rade für ältere oder in der Mo-
bilität eingeschränkte Menschen 
ist die Möglichkeit, entlang der 
Vorwerkstraße unter Genuss der 
Natur und des Weitblicks ohne 

Steigungen gehen zu können, 
extrem wichtig. Der Bürgerver-
ein unterhält hier daher mehre-
re Bänke. 

Das Gebiet wird neben der 
Naherholung landwirtschaft-
lich genutzt. Auch diese exten-
sive Nutzung durch die Schafbe-
weidung darf nicht eingeschränkt 
werden. Zudem ist es ein wich-
tiger Naturraum. 

Der Presse ist zu entnehmen, 
dass ein Investor für eine Wohn-
bebauung an der Marpe wirbt. 
Die Stadtverwaltung, namentlich 
Herr Oberbürgermeister Schnei-
dewind, lehnt dies im Namen der 
Stadt in der Presse ab. Dieses be-
grüßt der Bürgerverein. 

Im September 2019 hat der 
Stadtrat im Zusammenhang mit 
der Aufstellung des Regional-
plans gegen die Einstufung der 
Flächen als Wohnbaupotenzi-
alfl ächen gestimmt (vgl. Anla-
ge 4 zur Drs. Nr. VO/0714/19). 
Hier heißt es: „Der Rat der Stadt 
lehnt die Entscheidung der BR 

ab, im Bereich der Adolf-Vor-
werk-Straße ASB im RPD dar-
zustellen. Eine weitere Versiege-
lung und Überbauung von Natur 
und Landschaft Richtung Mur-
melbach/Scharpenacken werden 
aufgrund der zu erwartenden er-
heblichen Umweltauswirkungen 
abgelehnt.“ 

Die Bezirksregierung folgte 
der Stellungnahme der Stadt al-
lerdings nicht (vgl. Anlage 1 zur 
VO/1011/19): „Die Fläche Adolf-
Vorwerk-Straße wird aufgrund 
ihrer Eignung als zusätzlicher 
ASB im RPD dargestellt.“ 

Zum Ersten ist damit die Be-
bauung rechtlich grundsätzlich 
möglich. Zum Zweiten hat wohl 
ein Eigentümerwechsel stattge-
funden und der neue Eigentü-
mer will das Gelände off enbar 
gewinnbringend vermarkten, 
zum Dritten ist der Ratsbe-
schluss einige Jahre alt und vor 
der letzten Kommunalwahl ge-
fasst worden. 

„Insgesamt haben wir eine 

neue, akute Situation was die 
Bebauung der Flächen an der 
Adolf-Vorwerk-Straße angeht“, 
stellt Georg Weber vom Bürger-
verein Hochbarmen fest. „Es ist 
darum sinnvoll, den Bebauungs-
plänen jetzt entgegenzutreten. 
Der Stadtrat sollte seinen Be-
schluss von 2019 aktualisieren 
und bekräftigen, um den Vor-
stellungen des Investors schnell 
einen Riegel vorzuschieben. Es 
muss klar sein, dass hier kein 
Baurecht geschaff en wird.“ 

Der Bürgerverein wird das 
Th ema weiterverfolgen und hat 
in der Frage bereits Kontakt mit 
den demokratischen Fraktionen 
des Stadtrates aufgenommen und 
wartet jetzt die Antworten ab. 
„Die ersten Antworten sind in 
unserem Sinne positiv ausge-
fallen. Es sind aber noch nicht 
alle Antworten eingetroff en.“, so 
Weber weiter. 

Bürgerverein 
Hochbarmen e.V.

Bürgerverein Hochbarmen gegen Bebauung an der Adolf-Vorwerk-Straße 

Freie Plätze in Technikkursen für Schüler – auch in den Ferien
Die Kurse des Bergischen Schul-
Technikums (BeST) helfen 
Schülern dabei, herauszufi nden, 

was ihnen Spaß macht und in 
welche Richtung sie sich beruf-
lich orientieren möchten. Im 

aktuellen Halbjahr gibt es in 
einigen Kursen noch freie Plät-
ze – auch in den Osterferien. 

Weitere Infos auf der BeST-Web-
seite www.zdi-best.de oder unter 
Tel. 02 02 / 439-19 35.

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 21. März

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 8,80 €
FREITAG  
Frischer Backfisch mit Remoulade 7,80 €
SAMSTAG 
1/2 Hähnchen  
Schnitzel California (Pfirsich, Hollandaise,  
mit Käse überbacken) und Kroketten

4,90 € 
10,50 € 

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Rinder-Gulasch mit Spätzle und Salat 14,90 €
MONTAG 
Wirsingroulade  mit Kartoffelpüree und Apfelmus 9,20 €
DIENSTAG 
Hackbällchen mit Nudeln und Salat 8,90 €
MITTWOCH - RUHETAG 
Pizza des Monats März 2024: 
Pizza Zucchini mit Schafskäse, Zwiebeln,  
Oliven und Oregano 13,90 €

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch 
Ruhetag. Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.
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Von Ulrike Zietlow

Der Ronsdorfer Heimat- und Bür-
gerverein (HuB) hatte am Sams-
tag zur Jahreshauptversammlung 
ins Evangelische Gemeinde-
zentrum eingeladen. Nachdem der 
23 verstorbenen Mitglieder gedacht 
war, zeigte Sebastian Rabe Folien 
für den neuen Walderlebnisweg an 
der Ronsdorfer Talsperre als „Plan 
für Familien und Kinder“. 

Der Abteilungsleiter Forst im 
Ressort Grünfl ächen und Fors-
ten der Stadt erläuterte die zehn 
Stationen, die sich mit Th emen 
wie Klimawandel und Umwelt-
bildung beschäftigen werden. Ei-
ne Erweiterung beispielsweise um 
eine Schutzhütte, wird vom HuB 
gewünscht. Am 30. Juni wird der 
Walderlebnisweg offi  ziell einge-
weiht. Der HuB plant eine Ko-
operation mit der Erich-Fried-
Gesamtschule.

In der Pause gab es leckere Ku-
chen und Torten, die „Konditorin-
nen“ des HuBs gestiftet hatten. Im 
Anschluss folgte der Bericht zum 

Geschäftsjahr 2023. Der Verein 
verzeichnete Ende des Jahres eine 
Mitgliederzahl von 516, davon 50 
Aktive. Die höchste Mitgliederzahl 
lag in der Vergangenheit bei 570.

Programmpunkte des vergange-
nen Jahres waren unter anderem 
der Picobellotag, den es seit 2010 
gibt, und der Liefersack, der 2023 
einen Erlös von 15.000 Euro er-
brachte. Auch Tagesfahrten, das 
Weinfest, die Gedenkstunde zum 
Volkstrauertag sowie der Schlit-
tenzauber mit der Wunschsterne-
Aktion und mehr standen auf dem 
Programm. 

Arbeitskreise berichteten 
aus ihrer Tätigkeit
Der Arbeitskreis „Bandwirker-
museum“ könnte nach eigenen 
Angaben für die Walderlebnis-
weg-Eröff nung Absperrband und 
eventuell Lesezeichen mit „Eddy“ 
dem Edelkrebs herstellen. 

Der Jugendfonds, dessen Ak-
teure Werner Schulz und Kurt 
von Nolting sind, nannte einen 
Kontostand am Jahresanfang 

von 8.865,74 Euro. Die Spen-
den und Einnahmen beliefen sich 
auf 2.766,23 Euro. Traditionell 
wird unter anderem die Fahrt 
zum Ketteler Hof aus dem Ju-
gendfonds unterstützt. 

Auf 33 Veranstaltungen an 22 
Tagen blickte das LIT.ronsdorf-
Team zurück. Susanne Giskes 
übernimmt zukünftig die Leitung 
von Monika Diehle.

Die Bücherzelle im Ronsdorf 
Carrée ist für den HuB ein Sor-
genkind. Viele Menschen legen 
unbrauchbare, verdreckte Bücher 
in der Zelle ab, die der Verein ent-
sorgen muss. Im Monat kommen 
so 30 bis 50 Kartons zusammen. 

Christel Auer, die 1. Vorsitzen-
de, erklärte abschließend: „Wir 
haben eine gute Struktur und in 
Eckbert Schwager einen stellver-
tretenden Vorsitzenden, der 2025 
sein Amt niederlegt und sich als 
Veranstaltungsmanager bewährt 
hat. Wir brauchen die Unterstüt-
zung aller Mitglieder und hoff en 
auf Freiwillige, um alle Aufgaben 
erfüllen zu können.“

Blick zurück, Pläne für 2024
Jahreshauptversammlung des Heimat- und Bürgervereins

Das nicht komplette Orgateam der LIT.ronsdorf (von links): Christel Auer, Susanne Giskes (neue Leiterin), Heike Tel-
ler, Klaus-Günther Conrads, Monika Diehle (bisherige Leiterin) und Sonja Jungmann. Foto: HuB

– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,49
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,69€

poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 6,59€

argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 24,45€

argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 14,95€

€

Veganer Levervurscht
ca. 100 g vac. 1 kg € 9,99

Im SB-Regal

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 18.03.24 bis Samstag, den 23.03.24

MITARBEITER/INNEN (M/W/D) 
FÜR UNSER LADENGESCHÄFT GESUCHT

Werde Teil des Teams!

Zur Verstärkung unseres Teams bei Meister Blumberg suchen wir ab sofort 
Verkäufer/innen und Kassierer/innen

in Teil- oder Vollzeit 
Fleischer/innen

in Teil- oder Vollzeit für die Ladenvorbereitung
Senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (PDF Format) an: 

personal@meisterblumberg.de

Wir möchten mit Euch Wir möchten mit Euch 
in die Osterzeit starten:in die Osterzeit starten:

Am 22. und 23. März 2024 von 11 Uhr bis 17 Uhr.Am 22. und 23. März 2024 von 11 Uhr bis 17 Uhr.

Täglich wechselnde Mittagsgerichte
montags – freitags jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr 

samstags von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Mittwoch
Hausgemachter BBQ-Burger
mit Röstzwiebeln, Gurke, Tomate 
und Käse, dazu Pommes € 6,40Portion

Freitag und Samstag
Essen im Zelt

Donnerstag
Hausgemachtes Schweineschnitzel
mit Spargel und Sauce Hollandaise,
dazu Herzogin-Kartoffeln und Salat 7,90Portion €

Dienstag
Hähnchengeschnetzeltes
in fruchtiger Currysauce, dazu Reis 5,90Portion €

Montag
Schaschlik mit Paprikasauce
dazu Country-Fries Portion € 5,90

Meister Blumberg's Wochenknaller

€Schweine Schinkenbraten
vom Strohschwein aus Offenstallhaltung ....... 1 kg

von Kennern für Genießer

11,98
€Färsen Tafelspitz

vielseitig verwendbar ................................. 1 kg

von Kennern für Genießer

9,99
Angebote

€Schweinenackensteaks
auf Wunsch grillfertig mariniert ....................1 kg 6,99

€Schweinefiletspieße
im Speckmantel ...................................... 100 g

der besondere Genuss

1,89

€
Jägerpfanne
Schweinegeschnetzeltes
mit Erbsen, Möhren und Pilzen ..................... 1 kg

für die schnelle Küche

5,99

€Spargelschinken
einer wie keiner ....................................... 100 g

Meister Blumbergs

1,11

€Burgunderschinkenbraten
ohne das lästige Bratennetz ........................ 1 kg

goldgelb geräucherter

6,99

€
Putenrouladen Toscana
mit Käse und Tomatenfüllung
in Sahnesauce .........................................100 g

in der praktischen Aluschale

0,89

€Kölner Leberwurst
grob oder fein zerkleinert .......................... 100 g

frisch oder geräuchert

0,63

HERDE

PROFESSIONELLER
SERVICE FÜR IHR AUTO
Inspektion nach Herstellervorgabe, HU/AU,
Achsvermessung, Klimaservice, Reparaturen

Staubenthaler Strasse 26, 42369 Wuppertal
www.herde-sohn.de

Individuelle häusliche 
24-Stunden-Betreuung

Sebastian Rabe (rechts) erläuterte die Planungen für den Walderlebnisweg. 

Nico spendete fürs Bad

Die Nico Europe GmbH am Rande von Ronsdorf (Flügel 1) hat in 
der letzten Woche eine Spende von 1.650 Euro an den Förderverein 
Bandwirker-Bad e.V. übergeben. Gesammelt wurde das Geld beim 
Lagerverkauf des Betriebes vor Silvester. Nico Europe übergab mit 
Vertriebler Christoph Th omas für jedes verkaufte Produkt der neuen 
Linie „Greenline“ (nach Angaben von Nico plastikfreies und CO2-
neutrales Feuerwerk) 2,- Euro an das Bandwirker-Bad. Auf dem Foto 
von links: Rainer Watzke (1. Vorsitzender des Fördervereins Bandwir-
ker-Bad), Christoph Th omas (Vertrieb bei Nico Europe GmbH) und 
Michael Zech (Beisitzer im Förderverein Bandwirker-Bad)

Foto: Bandwirker-Bad

Frauenchor DaCapo im „Wuppertaler Hof“

Ein ungewöhnliches Konzert des Frauenchors Da-
Capo mit Kaff eetafel und Flohmarkt fand im „Wup-
pertaler Hof“ in Barmen statt. Der Saal des Alten-
zentrums war bis auf den letzten Platz gefüllt. Auf 
dem Programm stand neben bekannten Oldies, 

gesungen von DaCapo, auch das gemeinsame Sin-
gen. Auf das Kuchenbuff et mit Kaff ee und Tee folgte 
der „DaCapo-Flohmarkt“, der von Accessoires über 
Tücher und Taschen bis hin zu Kleidung allerhand 
zu bieten hatte.

Mit dem Th eaterball entführen 
Oper, Schauspiel und Sinfonie-
orchester Wuppertal ihr Publi-
kum am Samstag, 23. März, ab 
18.30 Uhr in die prunkvolle „Bel-
le Époque“. 

Generalmusikdirektor Patrick 
Hahn, Schauspielintendant Th o-
mas Braus und Opernintendan-
tin Rebekah Rota bringen ein 
mitreißendes Bühnenprogramm 
aller Sparten in die Historische 
Stadthalle Wuppertal, darunter 
Auszüge aus dem legendären Mu-
sical „My Fair Lady“, eine Reise 
durch Shakespeares Werke und 
Höhepunkte aus beliebten Ope-
rettenklassikern. 

Flanierkarten zu 29 Euro sowie 

Tickets inklusive Tischplatz und 
Buff et ab 69 Euro sind bei der Kul-
turKarte (Kirchplatz 1, Tel. 02 02 
/ 563-76 66) sowie unter wupper-
taler-buehnen.de/ball erhältlich.

Anspruchsvolle Unterhaltung und 
zahlreiche Tanzmöglichkeiten
Der Th eaterball vereint die Wup-
pertaler Opern- und Schau-
spielensembles, den Opernchor 
und das Sinfonieorchester Wup-
pertal zu einer einmaligen und 
mitreißenden Show. Bekannte 
Gesichter sorgen für anspruchs-
volle Unterhaltung: Julia Meier 
und Alexander Peiler aus dem 
Schauspiel, Sopranistin Mar-
gaux de Valensart als neuestes 

Ensemblemitglied sowie Edith 
Grossmann, Sangmin Jeon und 
viele weitere. 

Außerdem erwarten das Publi-
kum zahlreiche Tanzmöglichkei-
ten zu den Klängen des exklusiv 
aufspielenden Sinfonieorchesters 
und des Tanzorchesters Michael 
Holz sowie kulinarischer Hoch-
genuss mit einem großen Buff et 
der Culinaria.

Der Th eaterball – ehemals „Ball 
der schönen Künste“ – fi ndet 2024 
mit freundlicher Unterstützung 
der Freunde der Wuppertaler 
Bühnen und des Sinfonieorches-
ters Wuppertal e.V. zugunsten der 
Wuppertaler Bühnen und Sinfo-
nieorchester GmbH statt.

My Fair Lady, Shakespeare und Operettenklassiker

Theaterball der Wuppertaler Bühnen
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Bauen und WohnenAnzeigen  Anzeigen

Auf der Schräge des südlichen Kesseldaches wurde die PV-Anlage installiert. Fotos: AWG

In 50 Meter Höhe hat die AWG 
Abfallwirtschaftsgesellschaft 
mbH Wuppertal am Standort 
Korzert in Sachen Nachhaltigkeit, 
Energieeffi  zienz und Klimaschutz 
ein weiteres Kapitel aufgeschlagen. 
Industriekletterer haben auf der 
Südseite der Thermischen Ab-
fallbehandlungsanlage (TAB) ei-
ne Photovoltaikanlage installiert. 

 „Mit dem Einsatz der Indus-
triekletterer konnten wir die Kos-
ten für die Montage deutlich 
reduzieren“, erklärte AWG-Pro-
jektleiter Sebastian Multermann. 
Neben den Profikletterern aus 
Haan waren zwei weitere Fachfi r-
men mit im Boot: eine aus Rem-
scheid für Solartechnik und eine 
aus Wuppertal für die Montage. 
Baubeginn war Anfang des Jahres.  

Die auf der Schräge des südli-
chen Kesselhausdachs platzierte 
PV-Anlage kann pro Jahr bis zu 
42.000 kWh liefern. Mit dem 
produzierten Strom könnte man 
beispielsweise bis zu 800 Mal ein 
Elektroauto mit einem Akku von 
50 kWh laden. „Klein, aber fein – 
und das richtige Signal, um den 

gesellschaftlichen Anforderun-
gen des Klimaschutzes gerecht 
zu werden“, freute sich Sebastian 
Multermann. Mit dem Projekt 
unterstreicht die AWG den Cha-
rakter ihres Standortes Korzert 
als moderner Energieproduzent. 

Denn das AWG-Kerngeschäft 
auf Korzert verbessert seit vielen 
Jahren die CO2-Bilanz: In ihrer 
Th ermischen Abfallbehandlungs-
anlage verwertet die AWG die 
Abfälle von über 1,5 Millionen 

Einwohnern in Wuppertal und 
Umgebung und produziert so pro 
Jahr durchschnittlich mehr als 
100.000 MWh Strom. Außer-
dem speist die AWG jährlich an 
die 500.000 MWh Fernwärme in 
die Versorgungsnetze ein. 

Auch beim Th ema „Solarener-
gie“ arbeiten WSW und AWG 
zusammen: Gemeinsam werden 
derzeit geeignete AWG-Flächen 
gesucht, auf denen weitere PV-An-
lagen errichtet werden könnten.  

AWG baut Photovoltaik-Anlage auf TAB-Dach

Industriekletterer montierten auf dem Dach des Kesselhauses der Thermi-
schen Abfallbehandlungsanlage (TAB) die PV-Module.

Solarenergie – Industriekletterer machten Montage möglich 

Top Qualität · Top Service · Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung · Fachgerechte Montage

Perfekt geplante Küchen mit Markengeräten zum besten Preis

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal · Telefon 0202 / 620179

www.heilmann-kuechen.de · Heilmann@kuechen.de · im Hof

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

       ...mehr als NUR Steine!

  Der Natursteingigant in NRW

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon 0 20 58 78 26 90

naturstein
brüche

40
JAHRE

- Naturstein + Feinsteinzeug für Terrassen
- Trockenmauern, Palisaden und Felsen
- Split, Kies, Dekorationen, Brunnen...
www.natursteinbrüche.de
Für Privat und Gewerbe auf 30.000m2

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER 
RUND UM DIE ELEKTROTECHNIK

Das von den Landtagsfraktionen 
von CDU und Grünen in den 
Landtag eingebrachte Gesetz zur 
endgültigen Abschaff ung der Stra-
ßenausbaubeiträge (KAG) wurde 
vom Parlament beschlossen. 

Faktisch zahlten Anlieger 
für Straßenbaumaßnahmen, 
die seit Anfang 2018 beschlos-
sen wurden, jedoch längst keine 
Beiträge mehr. Den Anteil der 
Anwohner übernahm das Land 
über den Weg einer Förderricht-
linie. Mit dem jetzt verabschie-
deten Gesetz tritt ein ausdrück-
liches Beitragserhebungsverbot 
an die Stelle der Pfl icht zur Er-
hebung von KAG-Beiträgen 

(Kommunalabgabengesetze), 
das rückwirkend zum 1. Januar 
2024 gilt. Alle ausfallenden Bei-
träge werden den Kommunen er-
stattet. Dazu erklären die CDU-
Landtagsabgeordneten Sebastian 
Haug und Jens-Peter Nettekoven: 

„Nach 55 Jahren streichen wir 
die Beitragspfl icht der Anlieger für 
den Ausbau kommunaler Straßen 
aus dem Gesetz. Mit dem gesetz-
lichen Anspruch auf Beitragsfrei-
heit entlasten wir die Bürgerinnen 
und Bürger. Kein Anlieger muss 
in Zukunft mehr befürchten, für 
sein Grundstück zur Zahlung 
hoher Ausbaubeiträge herange-
zogen zu werden. Auch für die 

Kommunen hat das beschlossene 
Gesetz eine Reihe von Vorteilen. 
Mit dem ihnen jetzt eingeräumten 
gesetzlichen Erstattungsanspruch 
ist gewährleistet, dass ihnen alle 
Beiträge erstattet werden, wel-
che die Kommunen aufgrund des 
Beitragserhebungsverbots nicht 
mehr erheben können. Darüber 
hinaus sinkt mit dem Ende der 
KAG-Beiträge der bürokrati-
sche Arbeitsaufwand erheblich, 
da notwendige Satzungen, Be-
scheide, verpfl ichtende Bürger-
versammlungen, Straßen- und 
Wegekonzepte sowie die damit 
verbundenen Rechtsstreitigkei-
ten entfallen.“

Beitragspflicht für Anwohner gestrichen

Straßenausbaubeiträge in NRW abgeschafft 

Glas ist aus der modernen 
Architektur nicht wegzuden-
ken. Doch für Vögel stellen 
Glasfl ächen eine große Ge-
fahr dar, da sie diese nicht als 
natürliches Hindernis wahr-
nehmen und oft ungebremst 
dagegen prallen. Bauen mit 
Glas sollte daher nicht nur si-
cher für den Menschen sein, 
sondern auch für andere Le-
bewesen. Die Lösung ist rela-
tiv einfach: das Glas für Vö-
gel sichtbar machen.

„Mit Vogelschutzglas ge-
lingt dies. Mit extra gekenn-
zeichneten Gläsern können 
architektonisch moderne 
und ansprechende Gebäu-
de geschaffen werden, die 
gleichzeitig der Vogelwelt 
einen besseren Schutz bie-
ten“, so Jochen Grönegräs, 
Geschäftsführer vom Bun-
desverband Flachglas e.V. 
Die einfachste Methode ist 
es, mit Mustern oder Bedru-
ckungen, die klar erkennbar 
sind, auf dem Glas zu arbei-
ten. Eine weitere Möglichkeit 
sind UV-Signaturen auf dem 
Glas. Auch die Verwendung 
von speziellen Gläsern, wie 
satiniertem Glas, Glasstei-
nen und Ornamentglas hat 
sich bewährt.

Vogelschutzglas 
– Lösungen für 
Mensch und Tier

GCP vermietet und verwaltet eine Vielzahl an Wohnungen in Wuppertal. GCP Wohnungen sind renoviert  
und mit Laminat, weißen Tapeten sowie neuen Fliesen ausgestattet.

GCP – Wir tun mehr für unsere Mieter:innen
Wir investieren schrittweise in die Wohnhäuser und Nachbarschaften, um die Wohnqualität weiter zu  
verbessern. Dazu renovieren wir Wohnungen, bauen Spielplätze oder sanieren Fassaden. Regelmäßig  

veranstalten wir Mieteraktionen und setzen auf persönliche Mieterbetreuung. 

Unser hauseigenes, zentrales Service-Center steht allen Mieter:innen und Mietinteressent:innen  
zur Seite – TÜV-geprüft: 030 346 55 777 (Mo-Fr 7-19 Uhr)

Weitere Informationen zu GCP und aktuelle Wohnungsangebote finden Sie hier: gcp-wohnen.de 

*Unser Geschenk zum Einzug: 300 EUR IKEA-Gutschein. Einfach den Aktionscode „Wuppertal42“ angeben und dabei sein.  
Teilnahmebedingungen und rechtliche Hinweise finden Sie unter www.aktionen.gcp-wohnen.de

Unser Geschenk zum Einzug: 300 € IKEA-Gutschein*

MEHR RAUM ZUM ENTFALTEN

gesucht (m,w,d)
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Komm 

in unser 

Team!

Frühjahrszeit –

Elias-Eller-Str.101 
42369 Wuppertal (Ronsdorf)
Telefon (02 02) 46 29 13
Telefax (02 02) 46 60 686
www.Robert-Clemens.de
clemens.bedachungen@arcor.de

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung,
Dach- und Fassadendämmungen

Elias-EIIer-Straße 101 · 42369 Wuppertal (Ronsdorf)
Telefon: (02 02) 46 29 13 · Telefax: (02 02) 46 60 686

www.Robert-Clemens.de · clemens-bedachungen@arcor.de

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung,
Dach- und Fassadendämmungen

Elias-EIIer-Straße 101 · 42369 Wuppertal (Ronsdorf)
Telefon: (02 02) 46 29 13 · Telefax: (02 02) 46 60 686

www.Robert-Clemens.de · clemens-bedachungen@arcor.de

Bedachungen

GmbH

-Zeit

Seit 79 Jahren im Dienst des Kunden

Frühjahrszeit –

Elias-Eller-Str.101 
42369 Wuppertal (Ronsdorf)
Telefon (02 02) 46 29 13
Telefax (02 02) 46 60 686
www.Robert-Clemens.de
clemens.bedachungen@arcor.de

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung,
Dach- und Fassadendämmungen

Elias-EIIer-Straße 101 · 42369 Wuppertal (Ronsdorf)
Telefon: (02 02) 46 29 13 · Telefax: (02 02) 46 60 686

www.Robert-Clemens.de · clemens-bedachungen@arcor.de

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung,
Dach- und Fassadendämmungen

Elias-EIIer-Straße 101 · 42369 Wuppertal (Ronsdorf)
Telefon: (02 02) 46 29 13 · Telefax: (02 02) 46 60 686

www.Robert-Clemens.de · clemens-bedachungen@arcor.de

Bedachungen

GmbH

-Zeit
gesucht 

Dachdecker-GeselleDachdecker-Geselle

Interesse?
Dann bewirb dich jetzt!

Wenn die Frühlingssonne Bal-
kone und Terrassen erwärmt, ist 
es Zeit, seinen Rollläden und an-
deren Sonnenschutzprodukten 
wie Markisen, Außenjalousien, 
Sonnensegeln und Screens etwas 
Aufmerksamkeit zu schenken. 
Rollladen- und Sonnenschutz-
fachbetriebe (RS-Fachbetrieb) 

sorgen mit einer fachgerechten 
Wartung für eine lange Lebens-
dauer des Sonnenschutzes und 
machen ihn fi t für die nächste Sai-
son. So hält ein hochwertiger Son-
nenschutz 30 Jahre und länger.

Der über den Winter angesam-
melte Dreck lässt sich in den meis-
ten Fällen mit wenig Aufwand 

selbst entfernen. Mit einem wei-
chen Besen oder Handfeger den 
groben Schmutz beseitigen, an-
schließend mit warmer Seifenlau-
ge und einem Schwamm Schmutz 
und Flecken bearbeiten, und zum 
Schluss alles mit klarem Was-
ser gut abspülen und einem sau-
beren Tuch trockenputzen. Da-
nach sehen Rollläden fast aus wie 
neu, und Markisenstoff e leuchten 
mit den Frühlingsblumen um die 
Wette. Hartnäckiger Schmutz 
sollte keinesfalls mit scharfen 
Haushaltsreinigern oder gar ei-
nem Hochdruckstrahler traktiert, 
sondern vom Fachmann behan-
delt werden. Das kostet zwar, 
macht sich aber in vielen Fällen 
bezahlt. „Die RS-Fachbetriebe 
können die Reinigung mit einer 
Funktionsprüfung und Wartung 
des Sonnenschutzes verbinden 
und dadurch größere Reparatu-
ren oder Neuanschaff ungen ver-
meiden“, empfi ehlt Björn Kuhnke 
vom Bundesverband Rollladen + 
Sonnenschutz e.V.

Energie sparen und Kühle im 
Sommer
So funktioniert der Sonnenschutz 
das ganze Jahr über zuverlässig. 
Spätestens bei hochsommerlichem 
Wetter spenden die hochwertigen 
Produkte aus den RS-Fachbetrie-
ben wieder zuverlässig Schatten 
und sorgen für Urlaubsfeeling 
auf Balkon und Terrasse. Ein vom 
Fachmann geplanter und richtig 
eingesetzter Sonnenschutz kann 
außerdem dazu beitragen, die 
Wohnräume im heißen Hoch-
sommer angenehm kühl zu halten 
und erspart in vielen Fällen den 
Einsatz einer Klimaanlage – gut 
für die Umwelt, das Klima und 
für die Haushaltskasse.

Für eine optimale Wirkung und 
eine besonders komfortable Be-
dienung können die Fachbetrie-
be den Sonnenschutz auch mit 
Antriebsmotoren, Sensoren und 
einer automatischen Steuerung 
ausstatten, auch bestehende An-
lagen. Weitere Infos unter www.
rollladen-sonnenschutz.de.

Wartung der Rollläden für eine lange Lebensdauer
Reinigung und Funktionsprüfung

Mit wenig Aufwand lassen die die Sonnenschutzsysteme von Schmutz und 
Flecken befreien. Foto: BVRS
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Bauen und WohnenAnzeigen  Anzeigen

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0
E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 
15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Hammesberger Straße 56 
42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf
Horst Dietzel
Betriebsleiter

0172 / 519 66 12

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 737 83 72

Wir suchen

Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

für vorgemerkte Kunden

www.immobilien-wuppertal.de

Tel: 0202-  60 00 55    info@immobilien-wuppertal.de

*  Öffnungszeiten
    Mo.- Fr.    9:00 - 18:30 Uhr 
    Sa.           9:00 - 13:30 Uhr

www.mammut-fliesen.de

* Wechselnde Sonderangebote

* 2000 m2 Ausstellungsfläche

* Alle Preisklassen

* Riesen Auswahl

* Ständig Restposten

Freiheitstraße 201
(Gegenüber Amtsgericht)
42853 Remscheid
 P  vorhanden
Tel.: 0 21 91 - 7 20 13 
Fax: 0 21 91 - 79 00 74
service@mammut-fliesen.de

Handel und

Verlegung

HAUSVERWALTUNG
• Mietverwaltung
• WEG-Verwaltung
• Gewerbeverwaltung

HAUSMEISTERSERVICE
• Winterdienst 
• Gartenservice
• Reinigungsservice

IMMOBILIENMAKLER
• Vermittlung
• An- und Verkauf
• Vermietung

Oberdörnen 7 | 42283 Wuppertal | Tel. 02 02 / 2 55 50 - 0
info@haut-jordan.de | www.haut-jordan.de

Seit über 40 Jahren Kompetenz in Wuppertal

Kontakt:

Fon: (0202) 47 81 102
Fax: (0202) 47 81 112
E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Mit freundlichen Grüßen

Korrektur-Vorlage von der Cronenberger Woche 

Wir drucken in Kürze die von Ihnen bestellte Anzeige. 
Bitte prüfen Sie den Text auf seine Richtigkeit und geben uns 
eventuelle Änderungswünsche umgehend auf.

Bei Nichtbeantwortung gehen wir von Ihrer Druckgenehmigung aus.

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6 •  Telefon 02 02/40 577 
42349 W.-Cronenberg • Fax 02 02 / 47 65 47
E - M a i l :  i n f o @ m u e n c h - v e r s i c h e r  u n g e n . d e

Nutzen Sie
unsere

40-jährige
Erfahrung

und fordern
Sie uns.

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir optimieren auch Ihren Versicherungsschutz  z.B.:

Gewerbliche
Versicherungen

• Zu sichern, was Ihnen schützenwert ist, ist unser Anliegen.

• Als unabhängiger Versicherungsmakler überprüfen wir kostenlos 

Ihre gewerblichen Versicherungen.

• Dazu überprüfen wir Ihren Versicherungsschutz auf Vollständig-

keit, holen uns rund 100 Vergleichsangebote ein und stellen Ihre

bestehenden Versicherungen den neuen Angeboten gegenüber.

• So ist gewährleistet, dass Sie den besten Versicherungsschutz

zum günstigsten Preis erhalten.

Friedenshort 4 | 42369 Wuppertal (Ronsdorf) | Tel. 02 02 / 46 40 41
www.elektrohalbach.de | info@elektrohalbach.de

ELEKTROINSTALLATIONEN

PHOTOVOLTAIKANLAGEN

BATTERIESPEICHER

WALLBOXEN

WÄRMEPUMPEN

Ihr Ansprechpartner 
für private oder 

gewerbliche 
Elektroinstallationen

Aufgrund der Abschaff ung des 
Nebenkostenprivilegs bestimmen 
Mieter künftig selbst über den 
TV-Anbieter – nicht mehr der 
Vermieter. Konsequenz: Sammel-
verträge für Kabel-TV in Mehr-
familienhäusern beispielsweise 
sind zum 1. Juli 2024 passé. „Jetzt 
handeln und sich die derzeitigen, 
attraktiven Angebote der Anbie-
ter sichern“, rät deswegen Gunar 
Gabriel aus der Zentrale einer 
Elektrofachhandelskooperation.

Vom Wegfall des sogenann-
ten Nebenkostenprivilegs sind 
bundesweit rund 12,5 Millio-
nen Haushalte betroff en. Hin-
tergrund ist eine Stärkung der 
Mieter-Rechte: Sie können künf-
tig frei darüber entscheiden, wie 
und welches TV-Programm sie 

empfangen möchten. Vermieter 
dürfen Beiträge, etwa für Kabel-
TV-Kosten, nicht mehr pauschal 
über die Nebenkostenabrechnung 
umlegen. Die Änderungen des 
Telekommunikationsgesetzes tra-
ten bereits im Dezember 2021 in 
Kraft. Damals wurde allerdings 
noch eine Übergangsfrist bis Juni 
2024 eingeräumt. 

Individuelle Verträge für Mieter
Die neue TV-Freiheit bedeutet, 
dass jede Mietpartei künftig in-
dividuelle Verträge mit dem ge-
wünschten TV-Anbieter abschlie-
ßen muss. Das gilt auch für alle, 
die mit der bisherigen Lösung zu-
frieden waren. Bestehende Sam-
melverträge enden zum 30. Juni. 
Gabriel sagt: „Wir empfehlen, sich 

frühestmöglich mit dem Th ema 
zu beschäftigen.“

Positiv sei, dass die TV-Anbieter 
Neukunden aktuell mit attrakti-
ven Angeboten umwerben. „Das 
bietet gute Chancen, um für das 
eigene Nutzerprofi l den optimalen 
Anbieter zu günstigen Preisen zu 
fi nden“, so Gabriel. Das Angebot 
gehe dabei heute längst über das 
klassisch lineare TV-Programm, 
etwa beim herkömmlichen Kabel-
Empfang, hinaus. Auch Kombina-
tionen mit Streaming-Anbietern 
oder zusätzliche, speziell auf die 
Wünsche der ganzen Familie ab-
gestimmte Inhalte seien möglich. 
Betroff ene sollten sich im örtli-
chen Fachhandel dazu beraten 
lassen, welche Lösungen zu den 
individuellen Wünschen passen.

Mieter müssen sich um ihren eigenen Anschluss kümmern

TV-Empfang ab Juli 2024

In dicht bebauten Wohnsiedlun-
gen und Innenstädten ist oft zu 
wenig Platz für Grün. Die Fol-
ge der Flächenversiegelung: An 
heißen Tagen steht regelrecht die 
Hitze zwischen den Gebäuden, 
bei Starkregen wiederum staut 
sich das Wasser in der Kanalisa-
tion, da es nicht mehr versickern 
kann. Begrünte Dächer können 
diesem Trend entgegenwirken – 
selbst auf wenig Raum. 

Denn häufi g eignen sich die 
Dachfl ächen von Garagen, Car-
ports oder Gartenhäusern für ei-
ne nachträgliche Bepfl anzung, die 
gleichzeitig das Mikroklima vor 
Ort verbessert und bunte Farb-
kleckse in dicht bebaute Berei-
che bringt.

Neue Lebensräume 
für Insekten und Vögel
Dachbegrünungen verbinden 
viele Vorteile miteinander, et-
wa bei der Förderung der Bio-
diversität. Insekten und Vögel 
fi nden dort neue, dringend be-
nötigte Ersatzlebensräume. Die 
Pf lanzen verbrauchen zudem 

klimaschädliches Kohlendioxid, 
regulieren die Luftfeuchtigkeit 
und binden Feinstaub – wichti-
ge Eff ekte für bessere Luft in der 
Nachbarschaft. 
Die Gestaltung mit niedrig wach-
sendem Grün ist unkompliziert 
und kostengünstig möglich. Spe-
ziell für kleinere Dachfl ächen hat 
etwa Bauder drei Gründachpa-
kete entwickelt, die alle Kom-
ponenten für einen langlebigen 
Aufbau durch Dachdecker oder 
Dachgärtner umfassen, bis hin 
zur extensiven Bepfl anzung. 

Sie eignen sich bei Dachnei-
gungen bis maximal zehn Grad 
und sind auf fast allen Kleinfl ä-
chen einsetzbar. Die Fachhand-
werker können außerdem über-
prüfen, ob das Garagendach oder 
das Gartenhäuschen für diesen 
Zweck geeignet ist, insbesondere 
unter statischen Aspekten. Wich-
tig: Den Vorgaben der Regelwer-
ke folgend sollte der Dachrand 
mindestens 10 cm höher sein als 
die fertige Begrünung, um dem 
Gründach ausreichend Platz zu 
bieten.

Fachhandwerker 
übernehmen den Aufbau
Die Entscheidung für eine Be-
grünung von Kleinfl ächen lohnt 
sich nicht nur für die Umwelt. 
Viele Kommunen bezuschussen 
die Maßnahme oder erlassen ei-
nen Teil der Abwassergebühren, 
da Gründächer als natürlicher 
Regenwasserspeicher die Kana-
lisationsnetze entlasten. Haus-
eigentümer sollten sich dazu vor 
Ort in der Verwaltung erkundi-
gen. Unter www.bauder.de etwa 
gibt es ausführliche Informationen 
sowie die Möglichkeit, kompeten-
te Dachhandwerker aus der eige-
nen Region zu fi nden. Die Fach-
leute begrünen natürlich nicht 
nur Kleinflächen. Für größere 
Dachareale, insbesondere Flach-
dächer, bietet derselbe Hersteller 
alle Komponenten für eine exten-
sive, pfl egeleichte oder eine inten-
sive Begrünung. Bei entsprechend 
Platz und ausreichend belastbarer 
Statik lassen sich auch Dachbio-
tope mit Blumen, Büschen oder 
einer Blühwiese für Bienen und 
Schmetterlinge realisieren.

So lassen sich auch kleinere Dachflächen nachträglich bepflanzen

Viel Grün auf wenig Raum

Dachdecker sind einfach nur Zie-
gelverleger? Das war gestern – 
oder besser gesagt: vor vielleicht 
hundert Jahren. Inzwischen ist 
aus dem Dachdeckerhandwerk 
ein „Energiespar- und Energiege-
winnungs-Handwerk“ geworden. 

„Unmittelbar nach der so-
genannten Ölkrise Anfang der 
1970er Jahre waren wir Dachde-
cker belächelte Exoten, als wir uns 
mit Solarenergie befassten“, weiß 
Dipl.-Ing. Andrea Schulte-Täu-
mer vom Dachdecker Verband 
Nordrhein. „Und heute in der 
aktuellen Energiesituation sind 
wir gefragte Spezialisten für die 
Planung und Ausführung von 
Maßnahmen zur energetischen 
Gebäudeoptimierung“. 

Die Dachdecker freut’s – und 
alle, die sich heute für eine Aus-
bildung in diesem Gewerk ent-
scheiden, können sich auf eine zu-
kunftssichere Karriere einstellen.

Fachgewerk für Dach-, Wand und 
Abdichtungstechnik 
„Was vor 50 Jahren mit der So-
lartechnik begann, ist inzwischen 
eines der wichtigsten Geschäfts-
felder des Dachdeckerhandwerks 
geworden“, so die Dachdecker- 
und Klempnermeisterin und Ar-
chitektin Schulte-Täumer. Denn 
als „Fachgewerk für die Dach-, 
Wand- und Abdichtungstechnik“ 
sind Dachdecker für die gesamte 
Gebäudehülle zuständig. Dazu 
gehört die energiesparende Däm-
mung – nicht nur von Dächern – 
sondern auch von Wänden – hier 
in erster Linie durch vorgehäng-
te hinterlüftete Fassadensysteme 
VHF. Ebenso montieren Dach-
decker-Fachbetriebe Solarmodule 
an Dach und Wand. 

Solche Module können zur 

Stromerzeugung genutzt werden. 
Zusätzlich können Solarthermie-
Module die Heizungsanlage des 
Gebäudes noch energieeffi  zienter 
machen und zur CO2-Vermei-
dung sowie zum Ausbau der Ener-
gieautarkie beitragen. Und mit der 
Begrünung von Dächern schaff t 
das Dachdeckerhandwerk nicht 
nur Ausgleichsfl ächen für die Be-
bauung gleich auf dem Dach des 
neuen Hauses, sondern auch Mi-
nibiotope in bebauten Gebieten. 

Mit dem „Gesamtpaket“ Ener-
gieeinsparung und Energiegewin-
nung als einem der wichtigsten 
Ausbildungsinhalte kann der 
Dachdecker-Nachwuchs von 
heute in eine sichere berufl iche 
Zukunft nach der dreijährigen 
Ausbildung blicken. Aus den 

„Ziegelauflegern“ sind gefrag-
te Praktiker geworden, die zu-
nehmend bereits im frühen Ent-
wicklungsstadium der Häuser 
von morgen eingebunden werden. 
Denn die Betriebskosten eines je-
den Gebäudes für seinen gesam-
ten Lebenszyklus stehen bei der 
Planung immer mehr im Fokus.  

„Es muss also nicht immer ein 
Studium sein, um berufl ich auf 
der sicheren Seite zu sein“, so An-
drea Schulte-Täumer. Und mit 
einem Augenzwinkern fügt sie 
hinzu: „Natürlich dämmen und 
decken wir auch Universitäten“. 

Mehr zur Dachdeckeraus-
bildung unter www.Dachde-
ckerDein-Beruf.de, bei allen re-
gionalen Dachdecker-Innungen 
und unter www.ddv-nr.de.

Für das Planen, Vermessen und Begutachten von Dächern setzen Dachdecker 
vermehrt auch auf den Drohneneinsatz.  
 Foto: gorodenkoff/istockphoto.com/akz-o

Dachdecker sind Energiesparer und -gewinner

Ausgebildet, um Energieautarkie zu fördern
Wellplatten, Plexiglas®, Makrolon®

Terrassen & Carports

Handwerk und Privat

Jahn-Kunststoffe GmbH & Co. KG
Glockenstahlstraße 17
42855 Remscheid
Fon: 0 21 91 - 46 48 70
info@jahn-kunststoffe.de
www.jahn-kunststoffe.de
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Remscheid · Direkt an der B229 · Neuenkamper Str. 71 · 42855 Remscheid · Tel. 02191/365-0 · Öffnungszeiten: Mo.-Sa. von 10 - 19.00 Uhr

Fast alles am 
Lager vorrätig!

Alles für Garten, Terrasse 

   und Balkon!

Alle Preise sind ohne Deko und inkl. aller zu gewährenden Vorteile. Alle Maße sind Ca.-Angaben. Modell- und Farbabweichungen, Irrtümer und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. # Finanzierung: Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag. 0-12 Mon. 0%, 13-36 Mon. 3,99%, 37-72 Mon. 5,99%. 
Bonität vorausgesetzt. Partner ist die TARGO-BANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 PAngV dar. Gilt auf alle Neuaufträge ab 400,- Euro Warenwert. Möbel Knappstein GmbH & Co. KG, Neuenkamper Str. 71, 42855 Remscheid, E-Mail: info@moebel-knappstein.de

Öffnungszeiten: Mo.-Sa. von 10 - 19.00 Uhr

3.3.9090
Täglich ab 14:00 Uhr

Aperol Spritz
nur

Alles für Garten, Terrasse 
Alles für Garten, Terrasse Eröffnung der Gartensaison!

www.moebel-knappstein.de

Fast alles am 
Lager vorrätig!

Alle Preise sind ohne Deko und inkl. aller zu gewährenden Vorteile. Alle Maße sind Ca.-Angaben. Modell- und Farbabweichungen, Irrtümer und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. # Finanzierung: Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag. 0-12 Mon. 0%, 13-36 Mon. 3,99%, 37-72 Mon. 5,99%. 

Eröffnung der Gartensaison!Eröffnung der Gartensaison!

www.moebel-knappstein.de

1.399.-
Lounge-Set

1.399.1.399.
Oder finanzieren#

12 x mtl. 116.59

Best
preis

4-tlg. Loungegruppe, Aluminiumgestell/
Teakholz, best. aus: Ecklounge, Schenkel-
maß ca. 247x247 cm, inkl. Kissen, 
100% Polyester und Kaffeetisch, 
Tischplatte Teakholz, 
L/B/H ca. 80/80/42 cm
Art.-Nr.: 13420025 04 

Preise bei Abholung
Solange der Vorrat reicht

BOXTRAINING
in der Reinshagenstraße 5 (42369 Ronsdorf)

Kontakt + Infos:
Tel. 01 70 / 60 49 341 

marco.krawallo@web.de
 www.bull-boxing.de

Box dich fit!
mit Marco „Krawallo“ Martini

mit Marco „Krawallo“ MartiniBox dich fit!
Box dich fit!
Box dich fit!

Box Dich fit!
Das ultimative Workout 

für Deinen Körper!
Komm zum kostenlosen Probetraining!

Tel. (Büro) 02 02 / 44 69 77 80

S. Martini mobil: 01 71 / 994 90 28 | M. Martini mobil: 01 70 / 604 93 41
www.mmgeruestbau-gmbh.de | m.m.geruestbaugmbh@web.de

Reinshagenstraße 8 | 42369 Wuppertal

Kontakt: 

Fon: (0202) 47 81 102 
Fax: (0202) 47 81 112 
E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Mit freundlichen Grüßen 
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Von Moritz Körschgen

Rund 1.800 Arbeitsstunden ab-
solvierten die 82 aktiven Ein-
satzkräfte der Freiwilligen Feu-
erwehr Ronsdorf im Jahr 2023. 
Das berichtete Löschzugführer 
Michael Rübel auf der Jahres-
hauptversammlung am Samstag. 
Er dankte den Kameraden für ih-
ren ehrenamtlichen Einsatz zum 
Schutz der Bevölkerung. 

Den Freiwilligen Feuerwehren fehlt 
ein wichtiger Ansprechpartner
Zu 293 Einsätzen rückten die Feu-
erwehrleute aus, informierte Mi-
chael Rübel. 71 davon wegen Feu-
ermeldern, zum Beispiel weil es 
zu einer Rauchentwicklung kam. 
Bei rund einem Drittel dieser Ein-
sätze handelte es sich um Fehl-
alarme. Ca. 30 Mal war der Ein-
satzort die Flüchtlingsunterkunft 
Im Saalscheid. 51 Mal wurde die 
Feuerwehr wegen hilfl oser Perso-
nen in Wohnungen alarmiert, 20 
Mal zu Verkehrsunfällen. 

Kritik übte der Löschzugfüh-
rer am Personalmanagement der 
Stadt Wuppertal. Dass bisher 
noch kein Nachfolger für den 
Abteilungsleiter der Freiwilligen 
Feuerwehren, Christian Hanau, 
gefunden wurde, konnte Rübel 
nicht nachvollziehen.

Als Ronsdorfer ist Christian 
Hanau dem Löschzug vor Ort 
besonders verbunden, wie er in ei-
ner kurzen Ansprache an die Ein-
satzkräfte betonte: „Ihr seid mein 
Heimat-Löschzug und ich bleibe 
bei euch“, sagte er und erntete 

dafür lautes, zustimmendes Klop-
fen auf die Tische von den Feu-
erwehrleuten. 

Christian Hanau ist für die 
Freiwilligen Feuerwehren in 
ganz Wuppertal ein wichtiger 
Ansprechpartner und geht Mit-
te des Jahres in den Ruhestand. 
Aber schon seit Januar baut er 
Überstunden ab und ist seitdem 
nicht mehr aktiv im Dienst. 

Die drei Mitarbeiter des Res-
sorts müssen nun seine Arbeiten 
zusätzlich übernehmen und sei-
en völlig überlastet, wie Michael 
Rübel erzählte: „Die Freiwillige 
Feuerwehr hat wegen einer früh-
zeitigen Nachbesetzung gefragt, 
es ist aber nichts passiert.“ 

Bürgermeister Rainer Spiecker 
ging in seinem Grußwort auf die 
Kritik ein und räumte ein, dass 
die Stadt hier Fehler gemacht hat. 

Er informierte, dass die Stelle nun 
ausgeschrieben wurde und rech-
nete damit, dass sie noch vor 
den Sommerferien besetzt sein 
wird. Spiecker sicherte den frei-
willigen Feuerwehrleuten die 

Unterstützung von Politik und 
Verwaltung zu und wünschte: 
„Kommen Sie gesund und heil 
aus Ihren Einsätzen zurück.“

Die „nicht so sichtbaren Dinge“ 
in den Vordergrund rücken
Jugendgruppenleiterin Julia 
Beckmann-Jäger erstattete für 
die Jugendfeuerwehr Bericht: 36 
Dienste leisteten die 17 Nach-
wuchs-Kräfte, in diesem Jahr ste-
hen erneut Übungen, Prüfungen 
sowie Ausfl üge an. Julia Beck-
mann-Jäger dankte Zugführung, 
Förderverein und der gesamten 
Feuerwehr für die Unterstützung 
im vergangenen Jahr.

Christoph Henne informierte 
über die Aktivitäten der Abtei-
lung „Brandschutzerziehung“. Der 
Ronsdorfer Löschzug ist mit seiner 
Kasperbühne in der von Spenden 

fi nanzierten Fahrzeughalle an der 
Talsperrenstraße die einzige Feu-
erwehr in ganz Deutschland mit 
einer eigenen Kasperbühne, wie 
er erzählte. 

Für insgesamt 259 Kindergar-
tenkinder spielte der Brandschutz-
kasper im letzten Jahr, auch für 
2024 liegen wieder einige Anfra-
gen vor – aus Ronsdorf und dem 
restlichen Wuppertal.

Michael Rübel kommentier-
te die Berichte von Jugendfeu-
erwehr und Brandschutzkasper: 
Diese Aktivitäten seien zwar für 
die Bevölkerung weniger sichtbar, 
aber dennoch von großer Bedeu-
tung. Dass auf der Jahreshaupt-
versammlung „nicht so sichtba-
re Dinge“ in den Vordergrund 
gerückt wurden, lobte er daher.

Langjähriges Ronsdorfer 
Feuerwehr-Mitglied geehrt
Zum Schluss ergriff  Martin Czor-
nyckyj das Wort: Er wurde für 
50 Jahre in der Freiwilligen Feu-
erwehr Ronsdorf geehrt – 41 da-
von im aktiven Dienst. An seinen 
ersten Einsatz erinnerte er sich 
noch: Ein PKW-Unfall an der 
Parkstraße / Erbschlöer Straße. 

Neun Löschzugführer hat er 
erlebt, viele Einsätze wieder ver-
gessen. Geblieben ist aber eine Ei-
genschaft, die ihn in Sport, Arbeit 
und Feuerwehr geprägt hat: „Feu-
erwehr-Dienst ist eine Disziplin-
Sache“, fasste er zusammen und 
hoff te, dass auch die folgenden 
Generationen die notwendige Dis-
ziplin zeigen, die für den Einsatz 
in der Feuerwehr notwendig ist.

Einsätze, Ansprechpartner und mehr
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Ronsdorf

Befördert und geehrt wurden (von links): Maik Fuhrmann (Brandmeister), Martin Czornyckyj (50 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr), Marcel Sackermann (Brandmeister), Fabian Martin (Hauptbrandmeister), Sebastian Bluhm (Gruppen-
führer), Marco Stratenschulte (Oberfeuerwehrmann) und Christian Leek (25 Jahre Freiwillige Feuerwehr). 
 Fotos: Moritz Körschgen

Fußball
Bezirksliga Herren
SV Rot-Weiß Wülfrath – TSV 05 Ronsdorf 1 3:3
Kreisliga Herren
TSV Einigkeit Dornap-Düssel – TSV 05 Ronsdorf 2 3:2
SSV Germania Wuppertal 2 – SV Jägerhaus Linde 1 2:6
Stella Azzurra Velbert– SV Jägerhaus Linde 2  8:0
Bezirksliga Damen 
SV Jägerhaus Linde – Tuspo Richrath 2:6
Basketball 
2. Regionalliga Herren
BG Aachen – SW Baskets 93:51
Oberliga Herren
TG Düsseldorf 2 – SW Baskets 2 73:58

Sportergebnisse der letzten Woche

Löschzugführer Michael Rübel lobte 
den Einsatz der Kameraden.

In der vorigen Woche war das 
Sams zu Besuch in der Grund-
schule Ferdinand-Lassalle-Straße. 
Frech und witzig trat die Haupt-
fi gur einer Kinderbuchreihe von 
Paul Maar auf, dessen erstes Buch 
1973 erschien.

„Ein Klassiker, der schon lan-
ge nicht mehr allen Kindern be-
kannt ist“, erläuterte Schullei-
terin Katrin Bollhorst und ihre 
Stellvertretung Christine Hum-
mert ergänzte: „Die wunderbaren 
Wortspiele des Sams begeisterten 
alle Kinder und auch die Lehre-
rinnen.“  Fotos: privat

Ferdi-Schüler hatten 
viel Spaß mit dem Sams

Auf dem Freudenberg beim SSV 
Germania führte der SV Jäger-
haus Linde schon zur Pause mit 
5:0. Bereits nach sieben Minu-
ten erzielte Dominik Kaiser die 
Linder Führung, die Tom Strat-
mann vier Minuten später aus-
baute. Leon Richarz erhöhte mit 
einem Doppelpack auf 4:0, ehe 
Lukas Hannig den Pausenstand 
erzielte.

Die Linder Spieler überzeugten 

nicht nur als Torschützen, auch 
die Art und Weise, wie sie die 
Tore herausspielten, war für die 
Zuschauer schön anzusehen. 
Nach der Pause erzielte auch 
Tom Stratmann sein zweites Tor, 
dann hielten die Gastgeber kon-
sequent dagegen und erzielten in 
den letzten Spielminuten selbst 
noch zwei Treff er, so dass der 
Endstand 6:2 lautete. 

Die zweite Mannschaft kam 

bei Stella Azzurra Velbert mit 0:8 
unter die Räder. Allerdings ist 
diese Mannschaft als Tabellen-
führer der klare Aufstiegsfavorit. 

Die Damen bleiben in der Be-
zirksliga weiterhin sieglos. Gegen 
den Tabellenführer Tuspo Rich-
rath aus Langenfeld führten die 
Linder Frauen nach 20 Minuten 
mit 2:1, mussten sich aber dem 
verlustpunktfreien Tabellenfüh-
rer mit 2:6 geschlagen geben. 

Fußball: Kantersieg im Auswärtsspiel für Linde

Presbyterium der Ev. Gemeinde eingeführt
In einem festlichen Gottesdienst in der Lutherkir-
che wurde am Sonntag das neue Presbyterium der 
evangelischen Gemeinde in das vier Jahre währen-
de Amt eingeführt. 

Die ausscheidenden Presbyter Jürgen Reinshagen 
(hintere Reihe, 2. von links) und Aaron Mombä-
cher (hintere Reihe, 4. von links) wurden mit Dank 
für jahrelangen treuen und engagierten Dienst 

verabschiedet, unter anderem von Jugendleiter Fe-
lix Lobb (hintere Reihe, 3. von links), Pfarrerin 
Ruth Knebel (2. von rechts) und Pfarrerin sowie 
der 1. Vorsitzenden des Presbyteriums, Friederike 
Slupina-Beck (6. von rechts). Im Anschluss an den 
Festgottesdienst gab es bei frühlingshaft milden 
Temperaturen einen Sektempfang rund um die 
Lutherrose.  Foto: privat


